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Monatliche Leasingrate
€ 449,–
Alle Werte zzgl. MwSt.

Leistung: 270 kW (367 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Vertragslaufzeit: 36 Monate
Monatliche Leasingrate: € 449,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. 
Überführungskosten werden separat berechnet.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

*Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 2,0; Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 18,1; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 46

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie CO2-EEffizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/
Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

1 Profitieren Sie als Dienstwagenfahrer ab sofort beim Kauf eines elektrifizierten Audi Q5 50 TFSI e quattro* von der Neuregelung der Dienstwagenbe-
steuerung. Plug-in-Hybride sind dann von der Neuregelung erfasst, wenn sie entweder maximal 50 g Kohlendioxid pro gefahrenem Kilometer emit-
tieren oder eine Reichweite unter ausschließlicher Nutzung der elektrischen Antriebsmaschine von mindestens 40 km aufweisen. Der Audi Q5 50 TFSI 
e quattro* hat eine rein elektrische Reichweite von mindestens 40 km. Bei Vorliegen der Voraussetzungen wird für Fahrzeuge, die nach dem 
31.12.2018 und vor dem 01.01.2022 angeschafft werden, die Bemessungsgrundlage zur Ermittlung des geldwerten Vorteils für die Privatnutzung 
eines Dienstfahrzeugs aus Listenpreis zuzüglich Sonderausstattung inklusive Umsatzsteuer halbiert.

2 Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenver-
trag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder in
einer Genossenschaft aktiv sind.

Autohaus Marnet GmbH & Co. KG

Sodener Str. 1-3, 61462 Königstein
Tel.: 0 61 74 / 29 93-0
audi-koenigstein@marnet.de, www.marnet.de

Audi Business

Elektrisierend dynamisch.
Der neue Audi Q5 50 TFSI e*.

Erleben Sie moderne Hybridtechnologie im neuen Audi Q5 50 TFSI e quattro*: emissionsfrei im Elektromodus, souverän in seiner Langstrecken-Reichweite 
und sportlich-dynamisch durch die gemeinsame Kraft von Verbrennungsmotor und E-Antrieb. Profitieren Sie als Dienstwagenfahrer ab sofort beim Kauf 
eines Audi Q5 50 TFSI e quattro* von der halbierten Bemessungsgrundlage zur Ermittlung des geldwerten Vorteils bei der Privatnutzung1. Gerne beraten 
wir Sie und erstellen Ihnen Ihr individuelles Angebot.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden2:
z.B. Audi Q5 50 TFSI e quattro, S tronic, 7-stufig**.

** Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 2,0; Stromverbrauch in kWh/100 km: 18,1; CO2-Emissionen in g/km: 46; CO2-Effizienzklasse A+

Sitzheizung vorn, Audi connect Navigation & Infotainment (3 Monate), MMI Navigation, Audi drive select, Audi pre sense city, Bluetooth-Schnittstelle, 
Digitaler Radioempfang, Kindersitzbefestigung ISOFIX und Top Tether für die äußeren Fondsitze, LED-Heckleuchten, Anschlussgarantie 1 Jahr (max. 
30.000 km) u.v.m.
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Wir bedanken uns bei den 
Fotografen für die kostenlose 
Bereitstellung der Aufnahmen 
und Sicherstellung der Freiga-
ben für die Veröffentlichung. 
Die Rechte und Haftung liegen 
bei den Fotografen. 



Unter Partnerschaftlichkeit verstehen wir,
dass man jede Mission gemeinsam zum 
Erfolg führt.

Kennen Sie Michael Collins? Die wenigsten tun das. Er hat als Pilot der 
Apollo-11-Kapsel Buzz Aldrin und Neil Armstrong 1969 zur ersten 
Mondlandung geflogen – und wieder zurück. Für uns ist Collins eine 
Inspiration. Denn als Spitzeninstitut der rund 850 Genossenschaftsbanken
in Deutschland glauben wir an den Erfolg von Partnerschaften, bei 
denen jeder sich in den Dienst einer großen Sache stellt, damit das 
gemeinsame Ziel sicher erreicht wird. Mehr über Partnerschaftlichkeit 
erfahren Sie unter: dzbank.de/wirziel
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Liebe LIONS-Freunde, liebe Freunde  
der LIONS, liebe Gäste und Leser  
der Jahresschrift,

Lutz Weiler

Weitere Informationen finden Sie unter www.lions-club-koenigstein.de

In diesem Heft stellen wir viele Engagierte 
vor, die das Leben in unserer Gemeinschaft 
und weit darüber hinaus bereichern (oder 
bereichert haben). Herzlichen Dank an Sie 
für das Wirken und die Unterstützung bei 
den Beiträgen.

Initiative konkret

ich begrüße Sie im Namen des LIONS-Club 
Königstein sehr herzlich zu unserem siebten 
Frühlingsball und empfehle Ihnen unsere neue 
Jahresschrift „Wir fördern Initiative“ zur Lek-
türe. Das diesjährige Magazin zeigt erneut die 
Vielfalt der Initiativen in Königstein, worüber wir 
uns als LIONS ganz besonders freuen.

Unser diesjähriger Frühlingsball steht un-
ter dem Motto „A Night under the Stars“ mit 
außergewöhnlicher Dekoration, der hervor-
ragenden Menüfolge des Falkenstein Grand 
sowie besonderer musikalischer Begleitung. 
Wir wollen Sie alle zum gemeinsamen Feiern 
und Tanzen einladen.
 
Die LIONS stellen sich den gesellschaftlichen 
Problemen unserer Zeit und versuchen unter 
dem weltweit einheitlichen Motto „Wir dienen – 
we serve“ an Lösungen mitzuwirken. Beson-
ders sind es Bedarfe in unserem regionalen 
Umfeld, denen wir mit Zeit und finanziellem 
Einsatz unter die Arme greifen. Seit langem 
begleiten wir die Bewohner des Seniorenheims 
St. Raphael in Königstein bei Ausflügen, unter-
stützen den Verein Leselust bei der Förderung 
der Lesefertigkeiten von Kindern und fördern 
Therapien für behinderte Kinder und Erwach-
sene. In der Jugendförderung liegt unser 
Augenmerk auf besonderen Anschaffungen 
für drei Königsteiner Grundschulen sowie seit 
1992 der Unterstützung des sehr erfolgrei-
chen Programms Klasse 2000, das sich der 
Gesundheitsförderung, Sucht- und Gewalt-
vorbeugung verschrieben hat. Noch in diesem 
Jahr wollen wir das Stadtmodell für Sehende 
und Blinde in der Königsteiner Fußgängerzone 
aufstellen und an den Magistrat übergeben. 

International sind wir ebenfalls aktiv – oft in 
Zusammenarbeit mit lokalen Organisationen. 
So unterstützen wir seit vielen Jahren die Kö-
nigsteiner Stiftung Childaid Network, die sich 
insbesondere für Bildung und Rechte von Kin-
dern und Jugendlichen in Südasien einsetzt. 
Schwerpunkte sind Projekte in entlegenen ar-
men Gebieten, in denen durch strukturelle und 
langfristige (Bildungs-) Hilfe den Kindern eine 
Perspektive für ihr Leben eröffnet wird. Mit den 
Opus-Spiritus-Sancti Schwestern aus Mam-
molshain fördern wir langfristig die Ausbildung 
von Krankenschwestern in Tansania.

Als erstes Patenprojekt 2020 haben wir die 
Bildung von Flüchtlingskindern in sogenann-
ten „Barfußschulen“ in abgelegenen Regionen 
Indiens gewählt. Childaid Network hat bereits 
seit 2007 sehr gute Erfahrung mit dieser Art der 
Bildungsförderung gewonnen und ist für uns 
der Garant, dass die Förderung dort ankommt, 
wo sie gebraucht wird.

Des Weiteren haben wir 2020 den gemeinnüt-
zigen Königsteiner Leichtathletikverein als För-
derprojekt erkoren. Der erst 2013 gegründete 
Sportverein hat es schnell geschafft, unter die 
Top 50 der Leichtathletikvereine in Deutschland 
zu kommen und bei internationalen Meister-
schaften erfolgreich zu sein. Unsere Förderung 
hilft bei der Bezahlung der Trainer sowie bei der 
Ausweitung und Verbesserung der Ausrüstung.

Als drittes, ebenfalls regionales Förderprojekt 
fördern wir erneut den Königsteiner Verein 
„Bürger helfen Bürgern“. Der Verein unterstützt 
nach Kräften Familien und Alleinstehende in 
Königstein, die mit den Anforderungen des 
täglichen Lebens schwer zurechtkommen.  Mit 
ihrem Motto „Jeder hilft wo er kann“ sind rund 
100 Mitglieder unermüdlich ehrenamtlich tätig. 
 
Wir bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für 
Ihre Unterstützung. Im Namen aller LIONS-
Freunde wünschen wir Ihnen viel Freude bei 
unserem diesjährigen Frühlingsball und beim 
Lesen unserer Jahresschrift 2020.

Herzlichst Ihr

Lutz Weiler 
 
Präsident 2019/2020 LIONS-Club Königstein

„Trotz Unterschieden bei 
politischer Einstellung, 
Herkunft oder Religion 
wirken wir LIONS  
gemeinsam mit Toleranz 
und Ehrlichkeit für das  
Wohl der Gemeinschaft.“

LIONS ist die mitglie-
derstärkste Service-

Cluborganisation der 
Welt mit derzeit fast 

1,5 Mio. Mitgliedern in 
200 Ländern.

Wussten Sie schon
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe  
Freundinnen und Freunde des LIONS-Clubs  
Königstein, liebe Ehrenamtliche und Gäste! 

Alfons Hörmann 

Als Schirmherr des traditionellen Frühlings-
balls des LIONS-Club Königstein grüße ich Sie 
alle persönlich und im Namen des Deutschen 
Olympischen Sportbundes sehr herzlich. Sehr 
gerne habe ich die Schirmherrschaft für dieses 
bedeutende gesellschaftliche Ereignis über-
nommen, denn der LIONS-Club Königstein und 
der DOSB haben mehr gemeinsam als es auf 
den ersten Blick scheinen mag: Beide setzen 
sich mit all ihren Kräften für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt ein, und beide wären ohne 
das großartige ehrenamtliche Engagement ihrer 
Mitglieder undenkbar.   

Denn all jene Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, die uneigennützig ihre Kraft und 
Zeit für andere einsetzen, machen es erst mög-
lich, dass die LIONS genauso wie der Sport 
die Gesellschaft entscheidend mitgestalten. 
Gerade in dieser Zeit, die nicht nur positive 
Schlagzeilen für uns bereithält, ist es mehr 
als erfreulich, wie selbstverständlich so viele 
Menschen bereit sind, sich ehrenamtlich ein-
zusetzen. Was wäre unsere Gesellschaft ohne 
dieses vielfältige ehrenamtliche Engagement?

Der LIONS-Club Königstein hat es sich auf 
seine Fahnen geschrieben, sich für Men-
schen einzusetzen, die auf Hilfe angewiesen 
sind. Ohne sein großes Engagement wäre die 
Region um vieles ärmer – Sie alle fördern zum 
Beispiel Kinder und Jugendliche in Grund- und 
weiterführenden Schulen, Sie unterstützen den 
Behindertensport und noch so vieles mehr.

Zudem geht der Blick des Clubs auch weit 
über den regionalen Tellerrand hinaus, denn er 
begleitet auch ausgewählte soziale Projekte in 
der ganzen Welt, ganz nach dem Motto „Hilfe 
zur Selbsthilfe“. Dabei findet sich erneut eine 
Parallele zum Sport: Die knapp 90.000 Sport-
vereine in SPORTDEUTSCHLAND leisten ihre 
hervorragende Arbeit an der Basis; genauso 
trägt der Sport durch seine Internationali-
tät ebenso zur Völkerverständigung bei wie 
die LIONS, die auch weltweit Verantwortung 
übernehmen. 

Liebe Mitglieder des LIONS-Club Königstein, 
Ihr großes Engagement verdient allerhöchste 
Anerkennung. Ich wünsche Ihnen einen wun-
derbaren Ballabend mit vielen anregenden 
Begegnungen, durch die sicher wieder neue 
Projekte angeregt und bestehende weiterent-
wickelt werden können. Vor allem aber wün-
sche ich Ihnen weiterhin viel Freude an Ihrem 
großartigen Engagement, das so viel dazu 
beiträgt, dass unsere Gesellschaft ein Stück 
besser und gerechter wird. 

 
Präsident des DOSB 

Grußwort Schirmherr
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Seit Dezember 2013 ist Alfons Hörmann 
ehrenamtlicher Präsident des Deutschen 
Olympischen Sportbundes. Der DOSB vertritt 
über 27 Millionen Mitglieder aus knapp 
90.000 Sportvereinen.

Initiative konkret

Ihr

Alfons Hörmann 

Die beliebtesten 
Sportarten in Deutsch-

land sind Radfahren 
vor Gymnastik und 

Schwimmen, jeweils mit 
Millionen Aktiven, deut-
lich vor Fußball. Doch 

mehr als 14 Millionen 
Deutsche sagen, dass 

sie zumindest gelegent-
lich Fußball spielen.

Wussten Sie schon

Weitere Informationen finden Sie unter www.dosb.de

„Wohl angewandte Zeit heißt, 
dass jeder, der es nicht nötig 
hat für den täglichen Unterhalt 
zu arbeiten, verpflichtet ist, 
soviel wie möglich unbezahlte 
Arbeit auf dem Gebiet der  
Wissenschaft oder Menschen-
liebe zu verrichten.“ 

Theodore Roosevelt



... von wegen Schlafstadt!

29. März:
Frühlingsfest mit Autoschau 

und verkaufsoffenem Sonntag

17. Mai:
8. Königsteiner Benefizlauf

5.-7. Juni:
Sommer im Park

1. Mai:
Radklassiker Eschborn-

Frankfurt / Apfelblütenfest

23./24. Mai:
Königsteiner Ritterturnier

2.-6. Juli:
Königsteiner Weindorf

2. August:
Weinfest Falkenstein

16. August:
Lavendelfest

30. August:
Sport- und Familienfest

der Carls Stiftung

8. August:
Rock auf der Burg

21.-23. August:
70. Königsteiner Burgfest

30. August:
Auftaktveranstaltung

Königsteiner Stadtradeln

12./13. September:
Königsteiner Oktoberfest mit 

verkaufsoffenem Sonntag

10. Oktober:
Apfel- und Kastanienmarkt 

Mammolshain

12. Dezember:
Hüttenzauber Schneidhain

27. September:
Apfel- und Cidrefest

Falkenstein

4.-6. Dezember:
Königsteiner Weihnachtsmarkt

20. Dezember:
Mammolshainer

Weihnachtsmarkt

Viele weitere Veranstaltungen in Königstein auf www.koenigstein.de



Leonhard Helm

Karl-Heinz (Charly) Körbel

ich freue mich, dass der LIONS-Club König-
stein sich unter seinem großen Motto „We 
serve“ mit den Königsteiner Vereinen be-
schäftigt und diese und ihr Wirken in seiner 
Jahresschrift würdigt.

Als Stadt mit einer gut gemischten Bevölkerung 
aller Altersgruppen verfügt Königstein über ein 
sehr vielseitiges, positiv wirkendes Vereinsle-
ben. Insbesondere die Sportvereine können 
dank der Unterstützung durch die städtischen 
Gremien in allen Stadtteilen mit ihren Ange-
boten auf eine ausgezeichnete städtische 
Infrastruktur zurückgreifen. Gepflegte Sport-
anlagen und Trainingsräume bieten Möglich-
keiten vom traditionellen Angelsport bis zum 
modernen Zumba. 

Häufig wird Sport mit Jugend verknüpft. In 
einer Schulstadt wie Königstein ist dies natür-
lich auch naheliegend: Mehr als 3.500 Schüler 
nehmen am regelmäßigen Sportunterricht teil, 
ein großer Anteil davon ist auch in unseren 
Sportvereinen aktiv. Allein im Jugendfußball 
des 1. FC/TSG Königstein sind 450 Kinder 
und Jugendliche aktiv. Mit Hilfe engagierter 
Bürger kann hier eine ausgezeichnete Förde-
rung des Breitensports erfolgen.

Sport ist aber in Zeiten langer Lebensspan-
nen und einer grundlegenden Veränderung 
der Demographie auch im Alter von hoher 
Bedeutung.

Medizinisch ist etwa nachgewiesen, dass 
regelmäßige sportliche Betätigung insbeson-
dere für die Gesundheit und Mobilität im Alter 
förderlich ist. Und gerade Mobilität ist eine 
wichtige Voraussetzung für eine selbstbe-
stimmte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
im Alter. Die Unterstützung unserer Sportver-
eine durch die LIONS dient also im besten 
Sinne ihres Mottos unserem Gemeinwesen.

Ich danke dem LIONS-Club Königstein für 
sein Engagement und wünsche Ihnen für die 
Aktivitäten im Verlauf dieses Jahres viel Erfolg.
 
Ihr

Leonhard Helm
Bürgermeister 
Stadt Königstein im Taunus

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Weitere Grußworte
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„Sport ist mehr als Training, 
Wettkampf und Kampf um 
den Erfolg. Ich meine, jeder 
Sportverein und alle Mitglieder 
der Vereine haben auch eine 
soziale Verantwortung. Ich 
habe versucht, das immer zu 
berücksichtigen und wünsche 
mir, dass alle Sportler sich für 
Fairness, Inklusion, Integration 
und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt einsetzen.“ 

Karl-Heinz (Charly) Körbel

... von wegen Schlafstadt!

29. März:
Frühlingsfest mit Autoschau 

und verkaufsoffenem Sonntag

17. Mai:
8. Königsteiner Benefizlauf

5.-7. Juni:
Sommer im Park

1. Mai:
Radklassiker Eschborn-

Frankfurt / Apfelblütenfest

23./24. Mai:
Königsteiner Ritterturnier

2.-6. Juli:
Königsteiner Weindorf

2. August:
Weinfest Falkenstein

16. August:
Lavendelfest

30. August:
Sport- und Familienfest

der Carls Stiftung

8. August:
Rock auf der Burg

21.-23. August:
70. Königsteiner Burgfest

30. August:
Auftaktveranstaltung

Königsteiner Stadtradeln

12./13. September:
Königsteiner Oktoberfest mit 

verkaufsoffenem Sonntag

10. Oktober:
Apfel- und Kastanienmarkt 

Mammolshain

12. Dezember:
Hüttenzauber Schneidhain

27. September:
Apfel- und Cidrefest

Falkenstein

4.-6. Dezember:
Königsteiner Weihnachtsmarkt

20. Dezember:
Mammolshainer

Weihnachtsmarkt

Viele weitere Veranstaltungen in Königstein auf www.koenigstein.de

Der Königsteiner  
Karl-Heinz Körbel hält 
mit 602 Spielen den 

Rekord für die meisten 
Einsätze in der Fußball-

Bundesliga – und ist 
seinem Verein Eintracht 

Frankfurt immer noch 
eng verbunden. Charly 

Körbel hat in seinen 
Einsätzen nie einen 

Platzverweis erhalten.

Wussten Sie schon



Engagement für Königstein

An drei lebendigen Beispielen aus unserer 
Stadt möchte ich zeigen, dass das keine ab-
strakten Weisheiten sind. 

Beispiel 1: Charly Körbel – Rekordsportler, 
Botschafter und Rollenmodell
Er gewann viermal den DFB-Pokal und 1980 
auch den UEFA-Pokal. Noch immer hält er 
mit 602 Spielen den Rekord der meisten Ein-
sätze in der Fußball-Bundesliga. 

Der Königsteiner Karl-Heinz (Charly) Körbel 
ist aber vor allem als ein Rollenmodell für 
die junge Sportlergeneration bekannt. Als 
Trainer, Berater, Scout und Förderer von Ta-
lenten hat er sich ein Leben lang für fairen 
Sport engagiert. Er selber wurde niemals vom 
Platz verwiesen. Als Schirmherr der „Schlap-
pekicker-Aktion“ kümmert er sich um in Not 
geratene Sportler, als Botschafter der Initiati-
ve „Respekt! Kein Platz für Rassismus“ hilft 
er weiter bei Integration und Verständigung, 
sehen Sie auch Seite 9 unseres Magazins.

Beispiel 2: Breitensport
Bürgermeister Leonhard Helm konnte bei der 
Ehrung der Sportler 2019 mehr als hundert 
Urkunden überreichen. Unter den ausgezeich-
neten Vereinen war der Tischtennisclub König-
stein 1948 e.V. besonders stark vertreten.

Dank seiner außerordentlichen Vereinsarbeit 
konnte der Club gleich 16 Mannschaftsurkun-
den und 14 Einzelurkunden verbuchen. Der 
Verein ist ein herausausragendes Beispiel für 
generationenübergreifendes Engagement, 
ehrenamtlichen Einsatz, und Breitenwirkung 
trotz kleinen Budgets. Lesen Sie mehr auf 
Seite 29.

Beispiel 3: Volkslauf und Charity – der  
Königsteiner Benefizlauf von LIONS
Am Sonntag, 17. Mai 2020 geht es mit dem 
Königsteiner Benefizlauf in die achte Runde! 
Die Damen vom LIONS-Club Königstein Burg 
haben eine Institution geschaffen: Jedes Jahr 
im Frühjahr messen sich hunderte Freizeit-
sportler und viele Teams von Firmen, Schu-
len und Vereinen auf den unterschiedlichen 
Strecken rund um die Königsteiner Burg.
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Mit dem Schirmherrn unseres Frühlingsballes 
2020, Herrn Alfons Hörmann, dem Präsiden-
ten des Deutschen Olympischen Sportbundes, 
rücken wir das Thema Sport in das Zentrum 
dieser Jahresschrift.

Das vorliegende Heft beinhaltet viele Artikel 
zu Initiativen, die in unserer Gemeinde und 
in von uns geförderten sozialen Projekten 
Menschen mit Sport zusammenbringen, ihrer 
Entwicklung helfen und dadurch die Gesell-
schaft positiv prägen – und dennoch ist das 
nur eine kleine Auswahl der aktiven Gruppen 
und Vereine in Königstein. Warum Sport?

Sport bewirkt Gutes
Es gibt zahlreiche Untersuchungen über die 
positive Breitenwirkung des Sports. Sport 
vermittelt wichtige Werte wie Teamfähigkeit 
und Konfliktfähigkeit. Sport verbindet Gene-
rationen und Kulturen und fördert Gemein-
samkeit auch über Sprachgrenzen hinweg.
 
Sport spornt an, Mut zu zeigen und Ziele zu 
erreichen. Er ermöglicht gute Kommunikation 
und Zusammenarbeit, schafft Solidarität und 
stimuliert Begeisterung für eine gemeinsame 
Sache und verbindet so Menschen aus un-
terschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen. 
Nicht zuletzt fördert Sport die Gesundheit. 
 

Sport stärkt unsere  
Gemeinschaft 
Von Dr. Martin Kasper, LIONS Königstein 

 In Königstein gibt es 
mehr als 20 Sport- 

vereine mit zusammen 
mehr als 5.000  

Mitgliedern.

Wussten Sie schon

Dr. Martin Kasper

Zieleinlauf beim König-
steiner Benefizlauf  



Engagement für Königstein Engagement für Königstein
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Aber mehr als ein verbissener Wettkampf ist 
dies ein Familien- und Volksfest, bei dem sich 
viele auch ehrenamtlich engagieren. Jedes 
Alter und viele unterschiedliche Interessen-
gruppen erhalten ihren Raum. Und durch die 
Startgelder und die Sponsoren kann zusätz-
lich jedes Jahr ein fünfstelliger Betrag für 
soziale Zwecke gespendet werden.

Sport ist der Kit unserer Gesellschaft
22 Vereine, mehr als 5.000 aktive Mitglieder bei 
etwa 16.000 Einwohnern – zusätzlich tausende 
Schüler, die sich sportlich betätigen. Sport ist 
in Königstein eine tragende Säule des gesell-
schaftlichen Lebens. Dahinter steckt unend-
lich viel ehrenamtliches Engagement. 

Wir als LIONS haben dieses jährlich neu 
erscheinende Magazin ins Leben gerufen, um 
dieses Engagement zu würdigen. Wir sagen 

Danke an alle, die, häufig im Verborgenen, 
mit ihrer Zeit, ihren Talenten und ihrem Geld 
dafür sorgen, dass unsere Gemeinschaft 
lebendiger, harmonischer und lebenswerter 
wird.

Engagierter Start der Jugend beim Königsteiner Benefizlauf  

Geschätzt 450 ehrenamtliche Trainer, Vor-
stände, Schriftführer und Helfer engagieren 
sich das ganze Jahr über in den Königstei-
ner Sportvereinen mit im Schnitt mehr als 
hundert Stunden Einsatz pro Jahr – allein 
der LIONS-Sponsorenlauf bindet jedes Jahr 
deutlich mehr als 50 freiwillige Helfer ein und 
benötigt mehrere tausend Stunden ehren-
amtlichen Aufwand zum Gelingen. 

Initiative konkret



Königsteiner Betriebshof –  
das Serviceteam für die Stadt und  
deren Bürger 

 Im Dienst für das Gemeinwohl
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Der städtische Regiebetrieb im Portrait
Mit seinem Stab von 32 Mitarbeitern bietet das 
Team vom Königsteiner Bauhof umfangrei-
che Serviceleistungen für die Stadt und deren 
Betriebsgesellschaften – und damit indirekt 
für alle Königsteiner Bürgerinnen und Bürger. 
Der umfassende Aufgabenbereich reicht von 
A – wie Außenpflege der städtischen Liegen-
schaften und Parks bis Z – wie Zuwege, deren 
Winterdienst und Instandhaltung vom Bauhof 
übernommen wird. 

Die eingespielte Mannschaft unterstützt, 
wo immer Bedarf besteht
Unter der Leitung von Oliver Bördner decken 
die Mitarbeiter vom Bauhof die verschiedens-
ten Handwerksberufe ab. Der vom Streu- und 
Winterdienst bis zu Grünpflegearbeiten über-
wiegend saisonal geprägte Tätigkeitsbereich 
fordert hohen logistischen Aufwand, um sie-
ben Tage die Woche von früh morgens bis spät 
abends im Dreischichtsystem Schul- und Geh-
wege von Eis und Schnee zu befreien, Laub zu 
räumen oder den Kurpark zu pflegen. Sogar 
als Träger bei Bestattungen kommt der stadt-
eigene Dienstleister zum Einsatz.

Für alle Einsatzlagen vorbereitet
Regionale und überregionale Events, wie z.B. 
das traditionelle Radrennen am 1. Mai, außer-
gewöhnliche Naturereignisse und die zahlrei-

chen städtischen Feste und Märkte bringen 
das routinierte Team vom Bauhof nicht aus der 
Spur. Unterstützt von Vorhersagen des Deut-
schen Wetterdienstes sind die Mitarbeiter auf 
alle gewöhnlichen und außergewöhnlichen Ein-
sätze und Wetterlagen vorbereitet. Der Bauhof 
mit seiner Personal- und Technikausstattung 
ist dabei sogar in den regionalen Katastro-
phenschutzplan eingebunden. 

Vielfältiges Aufgabengebiet
Die Betreuung der rund 80 städtischen Liegen-
schaften, mehr als 60 Kilometer Stadtstraßen 
und großflächigen Park- und Grünanlagen 
Königsteins mit allen Stadtteilen erfordert den 
Einsatz eines umfangreichen Fahrzeug- und 
Maschinenparks. Radlader, Aufsitzmäher, 
Traktoren, Stapler und Kehrmaschine sind 
notwendige technische Helfer, damit sich 
Königstein stets von seiner besten Seite zeigt. 
Gewartet und gepflegt wird das Technikarsenal 
in der eigenen Werkstatt, die aus Platzgründen 
bereits in das Gewerbegebiet „Am Kaltenborn“ 
ausgelagert werden musste. Dieser Stand-
ort, der schon seit vielen Jahren zur Diskus-
sion steht, könnte auch eine neue Heimat für  
den Betriebshof bieten. Eine entsprechende 
Machbarkeitsstudie wurde kürzlich in Auftrag 
gegeben.

Soziale Verantwortung
Bereits bei der Personalauswahl wird auch die 
soziale Verantwortung, der sich der Bauhof 
als städtischer Regiebetrieb stellt, ersichtlich. 
Der Bauhof bildet aus, inkludiert, integriert und 
packt an, wo immer Bedarf ist. Dass unter den 
Mitarbeitern besonders viele Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr zu finden sind, verwun-
dert nicht, denn die räumliche Nähe erlaubt 
den Mitarbeitern des Betriebshofs, im Notfall 
besonders schnell am Einsatzort zu sein.

Wahrnehmung in der Gesellschaft
Mit Sorge betrachtet das Team von Oliver 
Bördner die Tendenz, dass die Mitarbeiter 
vom Bauhof trotz knapper Ressourcen 
mittlerweile auch für viele Einsätze benötigt 
werden, die zuvor von ehrenamtlichen Helfern 
erledigt wurden. Daneben stellen der zuneh-
mende Vandalismus sowie Graffiti-Schmiere-

Der umfangreiche 
Fuhrpark bestehend 
aus LKW, Radladern, 
Traktoren, Staplern, 
Mähern, Kehrmaschi-
nen und vielem mehr 
umfasst auch ein 
Elektro-Testfahrzeug
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reien den Bauhof vor zusätzliche Aufgaben. In 
Anbetracht des für das Stadtleben wichtigen 
Aufgabenbereichs des Bauhofs und des 
engagierten Einsatzes für die Königsteiner 
Bürger, erscheint es umso unverständlicher, 
dass den Mitarbeitern im täglichen Einsatz 
oftmals nicht die Wertschätzung entgegen-
gebracht wird, die sie verdienen. Der Lärm 
des Laubsaugers, das Brummen des Auf-
sitzmähers oder der Krach der Kehrmaschine 
mögen zwar im Einzelfall störend sein – sind 
aber notwendige Begleiterscheinung der im 
Dienst der Stadt und deren Bürger tätigen 
Mitarbeiter des Bauhofs. Wir meinen: Das 
Engagement des Teams vom Bauhof verdient 
Respekt und Anerkennung.

Für ein lebenswertes Königstein
Bei allen dringlichen Aufgaben bleibt gele-
gentlich trotzdem Zeit für zusätzliche, frei-
willige, soziale oder ökologische Aufgaben. 
Seit mehr als 25 Jahren ist es zum Beispiel 
gute Tradition, dass die Stadtverwaltung ihre 

Der Bauhof unterstützt jedes Jahr die Aktion 
„Sauberhaftes Königstein“ mit Arbeitskraft 
und Ausrüstung – die Müllsammelaktion 
fand 2020 am 14. März statt.

Initiative konkret

Das eingespielte Team unter der Leitung von Oliver Bördner (2.v.l.) umfasst mehr als 30 Mitarbeiter aus verschiedensten Hand-
werksberufen

Bürger darum bittet, gemeinsam mit dem Per-
sonal des Bauhofes und dessen Ausrüstung 
einmal im Jahr jene Müllberge zu beseitigen, 
die sich in und um die Stadt und die Ortsteile 
angesammelt haben. Ob die Errichtung eines 
Krötenschutzzauns, die Modernisierung eines 
Geländers im Woogtal oder Bau und Pflege 
eines Unterschlupfs für „den Königsteiner 
Uhu“ – das Team vom Bauhof leistet täglich 
einen wichtigen Beitrag für ein lebenswertes 
Königstein.

Der Bauhof ist nur für 
die stadteigenen Liegen-

schaften zuständig –
 Reinhaltung und 

Winterdienst der Bürger-
steige und Straßen vor 

anderen Liegenschaften 
obliegt den jeweiligen 

Eigentümern.

Wussten Sie schon



BREUNINGER MAIN-TAUNUS-ZENTRUM SULZBACH

Frankfurter Straße MZWMLWP KönigsteinZTelefon: IWM7LZ7O I9

wwwJoptikZbovetZlahmannJde

GUT SEHEN UND GUT AUSSEHEN Z ZU JEDER ZEIT Z

MIT PROFESSIONELL ANGEPASSTEN BRILLENJ

WIR BERATEN SIE UMFASSEND UND KOMPETENTJ
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Ältester Verein in Königstein
Am 2. Februar 1860 wurde in einem Wirtshaus 
in der Frankfurter Straße in Königstein der 
Verein Concordia gegründet, nun mit Abstand 
der älteste Verein in Königstein und einer der 
ältesten Sängervereine in Deutschland. 1967 
fusionierte er mit dem Männergesangverein 
Germania 1899 zur Chorgemeinschaft 1860 
Königstein und hat das kulturelle Leben der 
Stadt über 160 Jahre wesentlich geprägt.
 
Historisch – aber innovativ
Stefan Seidel, seit zwölf Jahren der Vorsitzen-
de des Vereins, macht im Interview deutlich: 
„Wir sind ein Verein mit Tradition, aber wir er-
finden uns immer wieder neu. Singen verbin-
det, über Generationen hinweg, Singen baut 
Brücken zwischen den Konfessionen, der 
Gesang integriert auch Nationalitäten. Unser 
Verein lebt von der Freude am gemeinsamen 
Gesang, aber wir feiern auch gemeinsam. Und 
wir pflegen die persönlichen Freundschaften. 
  
Tief verwurzelt in Königstein
Wer die alten Mitgliederlisten durchstöbert, der 
findet all die bekannten Namen der Familien 
aus der Stadt.  Zeitweise hatte der Verein mehr 
als 80 aktive Sänger und über 150 Fördermit-
glieder. Viele Volksfeste, das Bundessingen, 
Sängerfeste und später das Burgfest wurden 
von den Aktiven mitgestaltet und häufig sogar 
selber initiiert. Die Minnesänger beteiligen sich 
seit 1953 am Umzug und mit einer Weinstube in 
der Schlossküche beim größten Fest der Stadt. 

Vereinsleben
Das Vereinsleben wird geprägt von den wö-
chentlichen Proben, gelegentlichen Konzerten 

und vielen öffentlichen Auftritten auch mit den 
befreundeten Gruppen der Singgemeinschaft. 
Der Höhepunkt ist jedes Jahr immer noch das 
Burgfest, das mit viel ehrenamtlichem Ein-
satz auch die Einkünfte für die Bezahlung des 
Chorleiters erwirtschaftet. Allerdings ist die 
Mitgliedschaft über die Jahre geschrumpft, 
das soll sich nun wieder ändern. 

Im Jubiläumsjahr neue Aktivitäten
Zum Auftakt des Jubeljahres gab es schon 
einen Festakt im katholischen Gemeindezent-
rum und die Eröffnung einer historischen Aus-
stellung. Das Jubiläum ist auch Anlass, neue 
Aktivitäten zu beginnen. Erstmals wird es ein 
Sommer- und Weinfest geben, das der Verein 
organisiert, dabei aber viele befreundete Ver-
eine und Firmen einbezieht. Vom 5. bis 7. Juni 
sind alle Königsteiner eingeladen, Gemein-
schaft, Gesang und Kulinarisches rund um die 
Villa Borgnis zu genießen.  Die Mitglieder wol-
len damit Akzente setzen – für das kulturelle 
Leben in der Stadt, aber auch für Gemein-
schaft und Geselligkeit – und hoffen auf viele 
Gleichgesinnte, die sich dem Verein aktiv als 
Sänger oder passiv als Förderer anschließen.

Stefan Seidel

Chorgemeinschaft 1860 –  
Tradition und Zukunft 
Im Gespräch mit Stefan Seidel, Vorsitzender

Weitere Informationen finden Sie unter www.chorgemeinschaft1860.de

Bild oben: Die 
Singgemeinschaft 
1860 / 1893 Königstein 
e.V. beim Jubiläumsfest

Bild unten: Der Ge-
sangverein Concordia 
am 18. Juli 1886 auf 
der Königsteiner Burg 

Wenn Sie bei der Sing- 
gemeinschaft mitsingen 

wollen (Männer wie Frauen) – 
Sie sind immer willkommen,  
jeden Mittwoch um 20 Uhr 
in der Aula der Friedrich-

Stoltze-Schule. Wenn Sie 
nicht mitsingen wollen, 

werden Sie doch Förder-
mitglied für 25 Euro  

Jahresbeitrag.

Wussten Sie schon



BILDER-
EINRAHMUNGEN

GLASEREI

seit 1983

Hauptstraße 47 - 61462 Königstein
Tel. 06174 - 2 12 54

Fax 2 33 62

BESTATTUNGSHAUS
GROSSMANN

Wir wissen,dass unsere
Spende hier Gutes bewirkt.

Ein Besuch in Deutschlands
größter Kleinstadtbuchhandlung

lohnt sich immer.

61462 Königstein
Tel.: 06174/923737
Fax.: 06174/923738

www.millennium-buchhandlung.de

Buchhandlung
Thomas Schwenk
Hauptstraße 14

 

 

GMBH
Porzellan-Haushalt-Geschenke

Polster & Decorationsstoffe

Hauptstraße 42 - 61462 Königstein
Telefon:   06174 - 21513
Telefax:  06174 - 933729

E-Mail: decorama@gmx.net

Wir bedanken uns auf diesem Wege 
bei Ihnen für die vielen Jahre als treue Kunden. 

Seit 1994 führen wir unseren Betrieb mit 
viel Freude in dieser schönen Stadt. 

Nun ist es soweit. Wir gehen in den Ruhestand und 
bemühen uns, unser Geschäft für Sie bis zum 

Ende des Jahres 2020 in neue Hände geben zu können.

Wir wünschen Ihnen einen
gelungenen Frühlingsball und
freuen uns, dass die Spenden 
einem guten Zweck zugeführt
werden können.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.  
Ihre Jola Kraft und Mitarbeiter.
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Königstein – mehr als eine Schlafstadt 
Die meisten von uns leben gerne in König-
stein – denn die Gemeinde liegt nicht nur 
wunderschön eingebettet in den Fußhügeln 
des Taunus. Sie ist mit guten Schulen, der 
umfangreich ausgestatteten Stadtbibliothek, 
dem Kurbad, vielen guten Ärzten und Kliniken 
und vor allem vielen ausgezeichneten Gewer-
betreibenden mit Kundenfokus ein guter 
Lebensmittelpunkt.

Verein für eine lebendige Stadt
Dass das so bleibt, dafür wirkt der Verein 
„Handwerk und Gewerbe in Königstein e. V.“, 
der Nachfolger des 1867 gegründeten Lokal-
Gewerbevereins. Mehr als 100 Mitglieder sind 
im HGK verbunden – sie haben sich zum Ziel 
gesetzt, unsere Stadt noch bunter, liebens-
werter und attraktiver zu machen.  Unter dem 
Motto „Fortschritt mit Tradition“ engagieren 
sich die Unternehmer dafür, Traditionen zu 
verstärken, neues Leben in die Stadt zu brin-
gen und die Stadt weiter zu bereichern – mit 
vielen Aktionen und Veranstaltungen.

Vielfältiges Programm
Die meisten Bürger genießen die verkaufs-
offenen Sonntage, erfreuen sich an Attrak-
tionen, nutzen die breiten Angebote der 
Fachläden in der Innenstadt. All das ist nicht 
selbstverständlich. Im Hintergrund bedarf 
dies viel Planung, manch ehrenamtliches 
Engagement, und immer wieder neue Ideen. 
Wenn die Läden gegen den zunehmenden 
Internethandel bestehen wollen, brauchen sie 
eine loyale lokale Kundschaft. Königstein soll 
keine Stadt der leeren Schaufenster werden. 
Deshalb ist es immens wichtig, dass die Bür-
ger das vielfältige Angebot sehen und nutzen!  

Vernetzt aktiv
Allein können die Gewerbetreibenden die Stadt 
nicht prägen – aber sie verstehen sich als Kata-
lysator. Viele annoncieren in der Festschrift 
des Burgvereins, in der Kreppelzeitung der 
Plaschis oder in anderen Publikationen. Viele 
sind erkennbar spendabel bei den Aktivitäten 
der sozialen Initiativen oder der Schulen. Bei 
den beiden verkaufsoffenen Sonntagen sind 
sie selber federführend aktiv, um die Stadt zu 
beleben. Sie versuchen diese zum Fest der 
Vereine und Organisationen auszubauen – 
Stichwort: Vereinsmeile, Blaulichtmeile. Das 
ist keine Selbstverständlichkeit.

Große Visionen 
Nicht alles gelingt sofort, aber es gibt viele 
Ideen und Ansätze. Der Neubürgeremp-
fang ist ein Herzensanliegen, das mit der 
Stadt Hand in Hand veranstaltet wird. Auch 
das beliebte Weihnachtsbaumschmücken 
der Königsteiner Kinder ist seit zwei Jahren 
eine Gemeinschaftsaktion. Im Rahmen der 
HGK-Stammtische gibt es unter anderem 
mit großen Namen Vortagsveranstaltungen, 
auch wenn die Resonanz etwas größer sein 
könnte. Insgesamt wird deutlich, es braucht 
noch mehr verlässliches Engagement und vor 
allem die Zusammenarbeit von allen, denen 
unser Königstein am Herzen liegt.

Ein Appell
Wenn Sie Ihr Wunschbuch nicht über das 
Internet, sondern im lokalen Buchhandel kau-
fen. Wenn Sie die lokalen Bekleidungsbouti-
quen nicht nur zur Beratung, sondern auch 
zum Einkauf nutzen. Wenn Sie für Ihr Fest den 
lokalen Caterer beauftragen, dann tragen Sie 
dazu bei, dass unsere Stadt lebendig bleibt. 
Die Gewerbetreibenden danken es Ihnen, 
aber wir alle profitieren davon.

Weitere Informationen finden Sie unter www.hgk-koenigstein.de 

Dieses Jahr sind die verkaufsoffenen  
Sonntage am 29. 3. mit großer Autoschau –  
und am 13. 9. im Rahmen des Oktoberfestes. 
Weitere Veranstaltungen können der  
Homepage des HGK entnommen werden. 

Initiative konkret

 
Handwerk und Gewerbe in  
Königstein e.V.
Im Gespräch mit Martin Neubeck und Emil Hees

Lebendiges Treiben in 
der Innenstadt am ver-
kaufsoffenen Sonntag

Martin Neubeck 



MEIN PLAN: MEHR
ZEIT FÜR DIE FAMILIE.
MEINE STRATEGIE:
MeinVermögen.
Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten MeinVermögen
fi nden Sie die Geldanlage, die zu Ihnen passt. Professionell betreut
durch unsere Experten.

www.frankfurter-volksbank.de/meinvermoegen

MeinVermögen

Frankfurter Straße 4-6, 61462 Königstein 
Telefon 06174 207-0

Austr. 19 
65527 Niedernhausen

06127 - 2201
sanitaer@schreiner-heizung.de

www.Schreiner-Heizung.de

Sanitä
r

     
Heizung

     
     

     
Solar

     
     

     
     

 Bäder 

Kompetenz & QualitätKompetenz & Qualität

Dr. rer. nat. Thomas Weeber

Wir beraten Sie gerne!

Limburger Straße 1A

Telefon: 0 61 74- 212 64

www.alteapothekekoenigstein.de

Friedrich-Ebert-Straße 16

Telefon: 0 61 73- 797 71

www.hofapothekekronberg.de

ALTE APOTHEKE
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS

Seit 1897

HOF APOTHEKE
KRONBERG IM TAUNUS

Seit 1808

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 13.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Alte Apotheke A6 senkr. II



MEIN PLAN: MEHR
ZEIT FÜR DIE FAMILIE.
MEINE STRATEGIE:
MeinVermögen.
Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten MeinVermögen
fi nden Sie die Geldanlage, die zu Ihnen passt. Professionell betreut
durch unsere Experten.

www.frankfurter-volksbank.de/meinvermoegen

MeinVermögen

Frankfurter Straße 4-6, 61462 Königstein 
Telefon 06174 207-0
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Breites Sportangebot
Bei der TSG Falkenstein wird der Breitensport 
großgeschrieben. Wer daher eine sportliche 
Aktivität sucht, um sich fit zu halten und sich 
ohne wettkampforientierten Leistungsdruck 
zu betätigen, der findet bestimmt eine pas-
sende Sportart in der TSG Falkenstein. 

Mitgliederstärkster Verein
Seit vielen Jahren ist die „Turn- und Sport-
gemeinschaft 1882 / 1910 Falkenstein“ (kurz: 
TSG Falkenstein) der größte Verein in der 
Gesamtstadt Königstein. Im Vereinsnamen 
befinden sich die Gründungszahlen der beiden 
Wurzeln des Vereines, nämlich der Turnabtei-
lung (1882) und der Fußballabteilung (1910). 
Knapp 850 Mitglieder nutzen das Angebot des 
Vereins, welche die Sportarten Turnen, Fußball, 
Gymnastik, Volleyball, Ballsport, Leichtathle-
tik, Judo, Nordic Walking und Yoga umfasst. 
Aktuell finden sogar Schachbegeisterte und 
Liebhaber des Trendsports „Parkour“ Gleich-
gesinnte unter dem Dach der TSG.

Um auf sportlicher Ebene Synergieeffekte zu 
nutzen, ist die Fußballabteilung der TSG seit 
Juni 2003 mit dem 1. FC Königstein unter der 
Bezeichnung 1. FC-TSG Königstein vereint, 
während alle anderen Abteilungen weiterhin 
selbständig sind. Beachtenswert ist, dass 
ca. 40 % der Akteure im Verein Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren sind.

Familiensportverein mit Prädikat
„Wir sind ein Familiensportverein“ betont der 
langjähre Vorstandsvorsitzende der TSG Jörg 
Pöschl, „das heißt, dass Jung und Alt – zu 
einem erschwinglichen Mitgliedsbeitrag – das 
passende Sportangebot erhalten.“ Bereits 
mehrfach wurde das Breitensportangebot der 
TSG Falkenstein in den vergangenen 25 Jah-
ren von diversen Sportfachverbänden für die 
besonders qualifizierte Vermittlung von Gesund-
heitsangeboten prämiert und ausgezeich-
net, berichtet Pöschl nicht ohne Stolz. Er wird 
es wissen, denn schließlich führt er das seit 
dem Gründungstag bestehende Vereinsarchiv 
heute noch fort. Die sportlichen Aktivitäten 
des Vereines spielen sich im Saal des Bürger-
hauses Falkenstein sowie auf der Sportanlage 
„Altkönigblick“ ab, an der sich auch das Ver-
einsheim der TSG befindet. Diese Sportanlage 
wurde 1999 erbaut und ist sicherlich eine der 
schönsten Sportstätten in der Region. 

Reges Vereinsleben
Das rege Vereinsleben der TSG ist auch über 
Falkensteins Grenzen hinaus bekannt: So sind 
die TSG-Feiern fester Bestandteil des Falken-
steiner Event-Kalenders und manifestieren 
damit die Zugehörigkeit zum Ortsleben und 
die hohe Identifikation mit dem Verein. „Das 
Abhalten der Feste wie z.B. der Apfelwein-
Anstich zum Jahresbeginn, das Weinfest im 
Sommer oder die Beteiligung am legendären 
„Tanz in den Mai“ dient jedoch nicht nur der 
Geselligkeit, so Pöschl, „wir brauchen sie zum 
Generieren von Einnahmen, die es dem Ver-
ein erlauben, bei sehr moderaten Mitglieds-
beiträgen sowohl in die Qualifikation unserer 
Übungsleiter als auch in die gelegentliche 
Modernisierung unserer Infrastruktur (z.B. 
Turngeräte) zu investieren“. 

Zwar bedauert Pöschl, dass – ähnlich wie dies 
andernorts auch der Fall ist – immer weniger 
Menschen bereit sind, sich für ihren Verein 
ehrenamtlich zu engagieren, doch beteuert er, 
dass die TSG Falkenstein auch in Zukunft ein 
gutes und breit gefächertes Sportangebot auf-
rechterhalten wolle.

In der Kurstadt König-
stein gibt es insgesamt 

ca. 100 Vereine. Von 
allen Vereinen ist die TSG 

Falkenstein mit ca. 850 
Mitgliedern mit Abstand 
der größte Verein – und 

das schon seit vielen 
Jahren. 

Wussten Sie schon

Jörg Pöschl 

Weitere Informationen finden Sie unter www.tsg-falkenstein.de

 
TSG Falkenstein
Im Gespräch mit Jörg Pöschl, Vorsitzender  
der TSG Falkenstein 1882/1910 e.V.

Minnis bei der Leicht-
athletik



Driving Range nennen wir den Platz, auf dem Sie unsere fantastischen Spur 0 Modelle im Maßstab 1:45 mit perfekter 
Technik und höchstem Detailreichtum zum Zwecke der Erbauung und Entspannung am besten vermittels der von uns erfundenen digitalen Modellbahnsteuerung im 
DCC-Format, Digital plus, bewegen. Alternativ können Sie natürlich auch in vergnüglicher Bewunderung Ihre Modelle einfach nur betrachten. In der Vitrine, auf dem 
Schreibtisch... Wie und wo auch immer, Lenz Spur 0 Modellbahn ist ein wetterunabhängiges, wertbeständiges Vergnügen. Riskieren Sie doch mal einen Blick: Am 21. 
und 22. März finden in der Messe Gießen die Internationalen Spur 0 Tage statt. Aber Vorsicht, Ansteckungspotential! Erster Abschlag auf www.lenz-elektronik.de 

Lenz-Elektronik GmbH · Vogelsang 14 · 35398 Gießen · 06403 - 900 10 · info@lenz-elektronik.de

Driving Range

ELEKTRO-SCHMITT
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Tel.: 06173 1336
Tel.: 06173 7154
Fax: 06173 7 87 06

Schillerstr. 20
61476 Kronberg/Ts.

email: Elektro-Schmitt@web.de

Telekommunikation

Elektrotechnik - E-check - TV - HIFI
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Tennisclub Königstein
Sportwartin Corinna Schmitt im Gespräch  
mit Dr. Andrea Schlosshan

Der Tennisclub Königstein eröffnet in dieser 
Saison seinen langersehnten und nach vielen 
Schwierigkeiten fertiggestellten fünften 
Tennisplatz. Auch ein Kleinfeldplatz ist nun 
vorhanden.

Initiative konkret

Idyllische Sportanlage
Sie ist nicht die größte, aber mit Sicherheit 
eine der schönsten Tennisanlagen des Hoch-
taunuskreises. Sehr idyllisch, mit phantasti-
schem Blick auf die Rhein-Main Ebene, liegt 
die Vereinsanlage des Tennisclub Königstein 
mitten im Grünen zwischen Königstein und 
dem Ortsteil Falkenstein. 620 bis 660 Mit-
glieder zählt der Verein, der im Jahr 1954 ge-
gründet wurde und bis zum Jahr 2005 mit vier 
Plätzen noch in der Königsteiner Innenstadt 
zwischen St. Angela Schule und Ölmühlweg 
ansässig war. Da die Stadt Königstein das 
dortige Areal jedoch einer anderweitigen Nut-
zung zuführen wollte, wurde ein Umzug an 
einen neuen Standort notwendig. Eine land-
schaftlich ansprechende Fläche wurde in  
unmittelbarer Nähe zum Sportpark Königstein 
gefunden und das neue Clubhaus mit seiner 
schönen Terrasse sowie vier Plätzen aus ver-
einseigenen Mitteln gebaut.

Sportlich ambitioniert
„Wir sind ein sportlich ambitionierter Verein“ 
sagt Corinna Schmitt, die den Verein seit 2006 
als Vorstandsmitglied begleitet. „Obwohl wir 
unseren Schwerpunkt auf den Breitensport 
legen, möchten wir auch unsere Talente durch 
die Teilnahme an regionalen Turnieren för-
dern“, so Schmitt. Der Verein ist daher stolz 
darauf, in dieser Spielsaison insgesamt 27 
Mannschaften und davon 16 in den Alters-
klassen U10  bis U18 melden zu können. Ein 
Schwerpunkt des Vereins ist seine Jugendar-
beit. „Wir haben eine der größten Jugendab-

teilungen der hessischen Tennisvereine“, sagt 
Corinna Schmitt nicht ohne Stolz.

Um möglichst vielen Mitgliedern die Möglichkeit 
zu bieten, am professionellen Team-Tennistrai-
ning teilzunehmen, wurden zusätzliche Plätze 
in Fischbach und Altenhain angemietet. Der 
sportliche Erfolg des Vereins kann sich sehen 
lassen: insgesamt sechs Mannschaften sind 
in dieser Saison aufgestiegen. Während vier 
der Jugendmannschaften nun in der höchs-
ten Bezirksoberliga spielen, ist Königstein mit 
drei Mannschaften in der höchsten Liga, der 
Hessenliga, vertreten. 

Aktives Vereinsleben
Der Tennisclub legt Wert auf ein aktives Ver-
einsleben und ein freundliches Miteinander 
und bietet dazu eine Vielzahl von Aktivitäten 
für Jung und Alt. Neben Clubturnieren und 
Tenniscamps gibt es auch viele Möglichkeiten 
zum geselligen Beisammensein: die Saisoner-
öffnung, das Sommerfest des TCK, eine Sai-
sonabschlussparty mit Übernachtung für die 
Jugendlichen und der Abschlusstag der Club-
meisterschaften mit Finalspielen. 

Ausblick
Anders als bei anderen Sportvereinen fällt der 
Mitgliedsbeitrag des Tennisvereins ein wenig 
höher aus. Während der elfköpfige Vereinsvor-
stand sich ehrenamtlich um die Belange des 
Vereins kümmert, schlagen Instandhaltungs-
kosten, sowie die Kosten für die Erweiterung 
der Anlage, welche ebenfalls aus Vereinsmitteln 
gestemmt werden müssen, sowie Balldosen 
für Teamspiele u.v.a.m. ordentlich zu Buche. 
Zur Saisoneröffnung im April freut sich daher 
der Verein umso mehr auf die offizielle Einwei-
hung des langersehnten, nach Überwindung 
zahlreicher Hürden fertiggestellten, fünften Ten-
niscourts sowie des von den jüngsten Spielern 
genutzten Kleinfeldplatzes. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.tc-koenigstein.de

Tennis ist zu 60 % Kopf- 
arbeit, 30 % Kondition  
und Beinarbeit und zu 

10 % Technik.

Wussten Sie schon

Traumhaft eingebettet in die Taunushügel 
liegen die Plätze des Tennisclub Königstein

Dr. Andrea Schlosshan
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Vor knapp 20 Jahren habe ich den Garten- und 
Landschaftsbaubetrieb Axel Schäfer gegründet. 

Wir bieten Ihnen von der fachgerechten Planung über die 
Gestaltung bis zur Pflege alle Services rund um den 
Garten an. 
Spezialisiert haben wir uns darüber hinaus auf die 
Bereiche Bagger-, Abriss, Pflaster-, Hangsicherungs- 
sowie Tiefbau und Kanalarbeiten. 

Mit uns wird Ihr Gartentraum Realität. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Axel Schäfer
Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur 
Garten- und Landschaftsbau 
Büro: 61389 Schmitten 
Betriebshof: 61440 Oberursel 

Tel: 06084-9599409 
email: info@gartenschaefer.de 

www.gartenschaefer.de
Kompetenz für den gesamten Außenbereich
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Facharzt für Allgemeinmedizin
Sportmedizin ‐ Ernährungsmedizin

Präventivmedizin ‐ Männergesundheit cmi
Familien‐ und Hausarztpraxis

Privatpraxis Joachim A. Grabe
Seit 1990 in Königstein.

Telefon: +49 (0) 6174‐3716
Mobil: +49 (0) 171‐4 82 81 21

www.ja‐grabe.de  info@ja‐grabe.de

Laboruntersuchungen‐täglich nach Terminvergabe‐
bei akuten Erkrankungen direkter Arztkontakt nach Absprache

general practioneer and family medicine
Mobil: +49 (0) 171‐4 82 81 21

www.ja‐grabe.de  info@ja‐grabe.de

Der private Hausarzt in Königstein
Telefon‐Ru�ereitschaft außerhalb der Sprechstunden

Nacht und Wochenende unter +49 (0) 171 4 82 81 21

Unsere Sprechzeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7‐11 Uhr
Montag 17‐19 Uhr                        Mittwoch 9‐11 Uhr

weitere Bestelltermine (Privat/Kasse) nach Absprache
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T U M CHE LTIMATE ALE OMFORT  
HAUPTSTR. 22 ·

TEL. 06174-1660

Seit 1969
KÖNIGSTEIN

HERRENAUSSTATTER
MASSKONFEKTION

Alter Sicherheitstechnik GmbH 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Wir machen Ihr Zuhause sicher!
Jahrzehnte unserer Erfahrung sorgen für Ihre Sicherheit 
in individuellen Lösungen der Elektrotechnik. 

sowie professioneller Sicherheitstechnik

mit Deutschlands besten Alarmanlagen
und Videoüberwachungssystemen  

sind wir für Sie als zertifizierter Fachbetrieb im Handwerk 

Von E-Check bis Smart Home

der zuverlässige Partner an Ihrer Seite von Beratung und 
Planung bis zur Installation und dem laufenden Betrieb.
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Tischtennisclub Königstein
Manfred Minnert, 1. Vorsitzender, im Gespräch  
mit Frank  Wartenberg 

Mittwochs und freitags fliegen im Taunusgym-
nasium weiße Bälle, 40 mm im Durchmesser 
und nur 2,7 Gramm schwer. An 15 Tischplat-
ten trainieren Jung und Alt Tischtennis. Das 
ist die Spielstätte des Tischtennisclub König-
stein 1948 e.V.. Seit 1973 kann der Verein die 
Halle nutzen und hat sie nach der Renovie-
rung auch als Austragungsort für überregio-
nale Wettkämpfe etabliert. Ein Höhepunkt war 
2013 die Austragung des Deutschlandpokals 
der Schüler mit 17 Mannschaften und über 50 
Spielern.
 
Aus der Breite in die Spitze
Der Verein mit seinen über 100 Mitgliedern 
hat eine ausgewogene Struktur, etwa die 
Hälfte sind Jugendliche. Die ca. 60 Aktiven 
sind zwischen acht und 88 Jahre alt. So bil-
den drei bis  vier  Herrenmannschaften und 
sechs bis sieben Nachwuchsmannschaften 
das sportliche Rückgrat. Die Philosophie des 
Vereins beschreibt Manfred Minnert, der seit 
47 Jahren im Verein und 39 Jahren im Vor-
stand ist: „Wir haben eine breite Basis, um 
die wir uns kümmern. Wir wollen aber auch 
unseren Nachwuchs fördern, damit die talen-
tierten Spieler in der Spitze mitspielen können.  
Denn es geht als erstes um die Kinder und 
nicht um das Tischtennis oder den Verein!“ 

Gute Jugendarbeit als Erfolgsfaktor
Für den Verein sind seine Unabhängigkeit und 
gesunde finanzielle Verhältnisse wichtig. Neben 
den Mitgliedsbeiträgen ist die Durchführung 
von Turnieren und Wettbewerben eine wichtige 
Einnahmequelle. Die drei Trainer sowie freiwil-
lige Betreuer kümmern sich intensiv. Dadurch 
wird der Verein für den Nachwuchs attraktiv und 
hat einen Einzugsbereich der Spieler weit über 
Königstein hinaus in die umliegenden Gemein-
den. Man sieht sich als einen der drei führenden 
Vereine im Hochtaunuskreis.
 
Entsprechend kann man auf viele Erfolge ver-
weisen – bereits in den 50er Jahren spielte 
man in der zweithöchsten Spielklasse. Viele 
neue Erfolge kamen in den vergangenen  
15 Jahren hinzu. Der sportliche Aufstieg der 
Schüler in die Hessenliga bis hin zum Titelge-
winn 2017 / 18 war ein Höhepunkt. Nur auf-
grund des ungünstigeren Satzverhältnisses 
verlor man danach das Qualifikationsspiel um 
die Teilnahme an der deutschen Schülermeis-
terschaft. Im Jahr darauf errang die Jugend-
mannschaft den Titel des Hessischen Mann-
schaftsmeisters und nahm an der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft teil.
 
Das 75-jährige Jubiläum im Blick
Was wünscht sich Manfred Minnert für die 
Zukunft? „Die gute Grundlage für unsere Ver-
einsarbeit: eine hervorragende, kostenlos zur 
Verfügung stehende Halle sowie feste Trai-
ningstage muss erhalten bleiben. Nur dann 
können wir uns auf das Wesentliche, den 
Sport, konzentrieren. Da sind wir von der Politik 
abhängig.“

2023 wird der Verein sein 75-jähriges Jubiläum 
feiern. Da will man gerne wieder eine große 
überregionale Veranstaltung nach Königstein 
holen. Dann hat die neu verstärkte Herren-
mannschaft hoffentlich auch die Bezirksober-
liga oder sogar die Verbandsliga erreicht. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.ttc-koenigstein.de

Beim Training: Raphael und Friedrich Dulitz (Jg. 2007) spielen mit der  
2. Mannschaft in der Verbandsliga Jungen 15

Manfred Minnert

Mann der ersten Stunde
Philipp Kaiser, seit 1953 

im Verein, ist sicher vielen 
Königsteinern bekannt.  

Er war bis zu seinem  
65. Lebensjahr die  

Nummer 1 im Verein mit 
vielen Erfolgen auch auf 

Hessen- und Bezirksebene.

Wussten Sie schon





Patenprojekt der LIONS
Aus dem Projektportfolio, mit dem Childaid 
 Network bedürftigen Kindern in Südasien  
Zugang zu guter Bildung ermöglicht, hat sich 
der LIONS-Club Königstein ein Patenprojekt 
gesucht, das die LIONS nun regelmäßig fördern 
und auch persönlich begleiten. Die Barfuß-
schulen in Assam an der Grenze zu Bhutan.

Unsägliche Not
Die Ausgangssituation ist erschütternd: Nach 
Ausbrüchen von Gewalt leben zehntausende 
Vertriebene einer Minderheit, der Santhals, seit 
1996 in den Urwäldern – ohne Strom, ohne 
Wasser, ohne Zugang zu medizinischer Versor-
gung. Untersuchungen zeigen, dass zwei Drittel 
der Kinder wegen Mangelernährung kleinwüch-
sig sind. Staatliche Schule findet nicht statt. 
 
Ein wegweisendes Projekt
Seit 2007 betreibt Childaid Network zusammen 
mit einem lokalen Partner 65 „Barfußschulen“ 
für mehr als 5.000 Kinder, die in den Flücht-
lingscamps geboren wurden. Weil die Familien 
zu arm sind, um Schuhe zu kaufen, kommen 
die Kinder barfuß zum Unterricht. Mit lokalen  
Lehrern lernen sie bald lesen, schreiben und 
rechnen sowie die Grundregeln der Hygiene – 
für nur 25 bis 30 € pro Jahr und Kind.
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.childaid.net

Sport und Spiel für gute  
Bildung – in den Barfußschulen  
von Childaid Network
Von Dr. Stefanie Henkel, Pressereferentin, Childaid Network

Sport und Spiel erweitern das Curriculum
In den Unterricht ist viel Spiel, Bewegung und 
Sport integriert. Die Kinder lernen Tänze und 
messen sich im Wettkampf. Regelmäßig finden 
schulübergreifende Feste und kleine Sport-
olympiaden statt. Wie das Bild zeigt, haben die  
Kinder daran sehr viel Freude. Sie lernen Team-
geist, Disziplin und entwickeln ihre Talente.

Ligamannschaften für Ultimate Frisbee
Teil des Sportprogrammes ist auch die neue 
olympische Sportart Ultimate Frisbee. Dieser 
Mannschaftssport wird dort ganz bewusst mit 
gemischten Teams ausgeübt. Mädchen und 
Jungen, Christen, Hindus und Muslime spielen 
in einer Mannschaft. Es kommt auf Fairness 
und Kooperation an. Angeregt durch unser 
Projekt trainieren dort nun über 4.000 Spiele-
rinnen und Spieler diesen Sport – so viele wie 
im Rest von Indien oder im Rest der Welt. Wir 
freuen uns auf die ersten Olympiateilnehmer 
aus unseren Mannschaften.    
  
Lobbyarbeit für gute Bildung
Die Vision von Childaid Network endet nicht 
mit gutem Unterricht und der Organisation von 
Sportevents für die Kinder im Urwald. Zusam-
men mit den lokalen Partnern arbeitet Childaid 
Network daran, dass der Staat sein Verspre-
chen für gute Bildung für alle einlöst. In vielen 
Dörfern ist es so in den letzten Jahren gelun-
gen, die Barfußschulen in die Verantwortung 
des Staates zu übergeben, das ist nachhaltig!      

Das Taunusgymnasium Königstein fördert mit 
der Schule in Amguri auch eine Einrichtung 
in diesem Programm. 

Initiative konkret

Bild oben: Enthusias-
tisch spielen hunderte 
Kinder beim Sportfest 
in Saralpara (Assam, 
November 2019) 

Bild unten: Große 
Pläne – Trainingscamp 
für Olympia (Assam, 
Mai 2019)

Dr. Stefanie Henkel

Wir fördern Initiative – Sport und Benefiz
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Einen Tank werden Sie nicht finden.
Sein Herz spüren Sie sofort.
Der erste vollelektrische Porsche. 
Soul, electrified. Der neue Taycan.
Pure Emotion, maximaler Fahrspaß. Erleben Sie den 
Taycan ab sofort bei uns im Porsche Zentrum Hofheim. 

Porsche Zentrum Hofheim
Tel. +49 6192 30911-0
www.porsche-hofheim.de

Taycan Turbo S · Stromverbrauch (in kWh/100 km) kombiniert 26,9; CO₂-Emissionen (in g/km): kombiniert 0; Stand: 02/2020
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Gründung vor 70 Jahren
Im Auftrag des katholischen Bischofs von Lim-
burg, Wilhelm Kempf, gründete der damalige 
Pfarrer von Königstein-Mammolshain,  Bernhard 
Bendel, mit sieben Frauen 1950 die Apostoli-
sche Lebensgemeinschaft der Schwestern, die 
Heilig-Geist-Schwestern. Heute gehören der 
Gemeinschaft über 500 Schwestern an.

Liebe zu den Menschen
Von Anfang an war es ihnen wichtig, dass sie 
sich für die Bedürftigen der Gesellschaft en-
gagieren. In Zivil gehen sie zu den Menschen, 
die Hilfe benötigen. Sie sind erreichbar, leben 
mit und für die Menschen, die sie brauchen, 
in Schulen, Krankenhäusern oder im sozialen 
Bereich wie z.B. in staatlichen Einrichtungen.
   
Eine moderne Gemeinschaft
1950 war das fast revolutionär – Schwestern 
wurden entsprechend ihrer Talente zu Dok-
toren, Lehrern oder Sozialarbeitern ausgebil-
det. Das war ansteckend. Viele junge Frauen 
schlossen sich der Gemeinschaft der Heilig-
Geist-Schwestern an.

Internationale Expansion
Schon 1964 wurde die erste Niederlassung 
bei Moshi, Tansania gegründet. 1969 etablier-
te sich die Gemeinschaft in Kerala, Südindien. 
Seit 1994 sind die Heilig-Geist-Schwestern 
auch in den Philippinen aktiv. Von den über 
500 Schwestern wirken heute 290 in Afrika 
und 225 in Indien. Von dort kommt nun auch 
das Wachstum – die letzte Deutsche trat der 
Gemeinschaft vor 42 Jahren bei.

Lebendige Spiritualität
Wer einen Gottesdienst der Gemeinschaft 
besucht, der erlebt, dass die große Breite und 

Freiheit der Dienste eingebunden ist in eine 
tiefe, fröhliche und dennoch reflektierte Spiri-
tualität. Das gemeinsame Gebet, regelmäßige 
Einkehrzeiten und die Gemeinschaft im Glau-
ben stärken die Schwestern für ihre Aufgaben – 
und strahlen weit in die Netzwerke hinein, mit 
denen sie in Kontakt stehen. 

Freiwillige vor Ort
Ein Beispiel: Das kleine Krankenhaus „ Charlotte 
Health Centre“ unweit des Kilimandscharo 
in Tansania bietet dringend benötigte me-
dizinische Leistungen in einer Gegend an, 

in der Gesundheitsfürsorge immer noch 
ein Luxus ist. Allgemeinmedizinische Ope-
rationen, Unfallversorgung, Geburtshilfe, 
Behandlungen von Malaria oder sonstigen 
Tropenkrankheiten, aber auch Beratung und 
Versorgung bei gewöhnlichen Erkrankungen, 
werden von den Schwestern fachkundig 
ausgeführt. In freiwilligen Einsätzen helfen 
dabei deutsche Zahnärzte, Allgemeinme-
diziner und Jugendliche aus Königstein 
und anderen Gegenden Deutschlands mit. 

LIONS-Verbindung
Pfarrer Paul-Albert Simon, ein kluger, fröhli-
cher und engagierter Pfarrer, wirkte nicht nur 
als geistlicher Beistand der Schwestern, son-
dern war auch aktiv bei den LIONS. Er war der 
Brückenbauer zu guter Schulbildung nach Tan-
sania, wo nun eine Schule nach ihm benannt 
ist. Viel zu früh ist er bei einer Projektreise dort 
plötzlich verstorben. Wir bleiben seiner Mission 
und den Schwestern eng verbunden.

Weitere Informationen finden Sie unter https://de.wikipedia.org/wiki/Opus_Spiritus_Sancti

Schwester Mercy 
Cheruvilparampil 

Apostolische Lebensgemeinschaft 
der Heilig-Geist-Schwestern
Aus Königstein-Mammolshain für die Welt 
Schwester Mercy Cheruvilparampil, Internationale Leiterin  
der Gemeinschaft

„Drei Monate lang 
haben wir die Arbeit im 
Charlotte Health Centre 
als Freiwillige begleitet 
und unterstützt. Die 
fürsorgliche, offene Art 
der Schwestern und ihr 
unermüdlicher Einsatz 
für die Menschen vor Ort 
bewundern wir sehr –  
und wir sind äußerst 
dankbar für diese unver-
gessliche Zeit.“ 
 
Lilli Melius und  
Leoni Kasper

Fröhliche Krankenbetreuung im Charlotte 
Health Centre, Tansania

St. Bernard Grundschule, Kiserian (Kenya)
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Da die Kinder sich täglich 
im Freien aufhalten, sind 

sie weniger anfällig für 
Erkältungskrankheiten.

Wussten Sie schon

Tarnfarbe nach dem 
Matschbad

Wer morgens gegen halb neun im Reichen-
bachtal spazieren geht, kann den fröhlichen 
Ruf „Alle Kinder bereit... Abreise“ hören und 
beobachten, wie die Kinder des Waldkinder-
gartens „Trullige Trolle“ freudig in den Wald 
spazieren. 

Seit 2001 in Königstein
Der gemeinnützige Verein „Waldkindergarten 
Königstein Trullige Trolle e. V.“ (Träger des 
Waldkindergartens) wurde im Jahr 2001 als 
Elterninitiative gegründet. Zunächst wurde 
nur eine Gruppe gebildet. Aber bereits 2002 
entstand die zweite Waldkindergartengruppe. 
Zurzeit gehören dem Kindergarten ca. 45 Kin-
der zwischen drei und sechs Jahren an, die 
ganztags betreut werden können. Außerdem 
gibt es für die ganz Kleinen eine Waldzwerge-
Gruppe mit bis zu zehn Kindern zwischen 
zwei und drei Jahren. Insgesamt sind derzeit 
sechs ausgebildete Erzieher im Kindergarten 
beschäftigt.

Naturnahes Erleben
Der Waldkindergarten hat sich zum Ziel gesetzt, 
Kindern die Nähe und das Erleben der Natur 
zu ermöglichen und ihnen die Tier- und Pflan-
zenwelt näher zu bringen. Die „Trulligen Trolle“ 
sollen lernen, die Menschen und die Natur, die 
sie umgeben, bewusst wahrzunehmen, wert-
zuschätzen und achtsam zu behandeln. Eigen-
verantwortliches und demokratisches Handeln 
wird durch die besondere Atmosphäre im Wald 
gestärkt. Insgesamt sollen den Kindern so 
viele Lebensbereiche wie möglich zugänglich 
und erfahrbar gemacht werden. 

Meistens im Freien
Die Gruppen halten sich das ganze Jahr 
über im Freien auf, nur bei Unwetter und 

Sturmwarnung suchen sie Schutz im Kinder-
gartenhaus im Scharderhohlweg. Die Kinder 
erleben den Wechsel der Jahreszeiten und 
Witterungsverhältnisse sowie die damit ver-
bundenen Veränderungen in der Pflanzen- 
und Tierwelt ganz unmittelbar und mit allen 
Sinnen. Der sorgsame Umgang mit der Natur, 
insbesondere mit Pflanzen und Tieren, wird 
dadurch alltäglich und selbstverständlich. 
Der regelmäßige Aufenthalt im Freien wirkt 
sich nachweislich positiv auf die Gesundheit, 
Gesamtkonstitution und alle Entwicklungsbe-
reiche der Kinder aus.

Natürliches Lernen
Im Waldkindergarten werden die (Spiel-) Ange-
bote genutzt, die der Wald bietet. Auf vorge-
fertigtes Spielzeug und „Schablonen-Basteln“ 
wird weitgehend verzichtet. Stattdessen bie-
ten sich vielfältige Bewegungsmöglichkeiten 
und -anreize, aber auch unterschiedliche, mit 
den Jahreszeiten wechselnde Naturmateria-
lien, aus denen sich die Kinder ihre Spielwelt 
und ihr Spielzeug mit Phantasie und Kreativi-
tät selbst erschaffen können. Hierbei erlernen 
sie früh den Umgang mit Werkzeugen.  Dabei 
wird auf den Erwerb sozialer Kompetenzen 
großen Wert gelegt. Der Gruppenalltag im 
Wald bietet dafür eine wesentliche Vorausset-
zung. Die speziellen Gegebenheiten im Wald 
machen es notwendig zusammenzuarbeiten, 
sich abzusprechen, aufeinander acht zu geben 
und einander zu helfen.

Viel ehrenamtlicher Einsatz
Damit die Kinder diese einzigartigen Möglich-
keiten im Wald wahrnehmen können, packen 
alle Mitglieder des Vereins ehrenamtlich an. 
Von Vorstandsarbeit (Administration des Kin-
dergartens), dem Einkaufen, der Organisation 
von Elterncafés bis hin zur Instandhaltung der 
Bauwagen und dem Marmeladenkochen für 
den Weihnachtsmarkt – alles was anfällt, wird 
ehrenamtlich erledigt. Da ziehen Erzieher, 
Eltern und Kinder an einem Strang. 
 
Nur in einem unterscheiden sich die Inter-
essen der Kleinen und der Großen: In der 
Neigung spannende Schlamm- und Wasser-
löcher zu erkunden und darin rumzutoben. 
Erzieher und Eltern teilen diese Präferenz auf-
grund der zuhause anfallenden Wäscheberge 
verständlicherweise oft nicht.

Weitere Informationen finden Sie unter www.trulligetrolle.de

Zita Schreiber

Der Königsteiner Waldkindergarten 
stellt sich vor
Zita Schreiber, Vorstand Trullige Trolle e.V.
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Rekordschwimmer 
Michael Groß

Aufgrund seiner enormen Spannweite erhielt Michael Groß den Spitznamen Albatros

Schwimmen als Sport gab 
es bereits in der Prähistorie.  

Schriftliche Zeugnisse 
gehen auf 2000 v. Chr. 

zurück. Junge Griechen 
und Römer lernten das 

Schwimmen mit Binsen- 
oder Korkschwimmgürteln. 

Wussten Sie schon

Wir fördern Initiative – Portrait
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Der diesjährige LIONS Frühlingsball steht 
im Zeichen des Sports. Die olympischen 
Sommerspiele in Tokio beginnen am 24. Juli. 
Olympiasieger Michael Groß lebt seit 2000 in 
Königstein und ist dem Königsteiner LIONS-
Club eng verbunden. Gerne erzählt er seine 
Geschichte für das LIONS-Magazin.

Wie alles begann
„Klar habe ich die ganzen Schwimmabzeichen 
gemacht. Das Leistungsschwimmen kam dann 
etwas später dazu“, erzählt Groß im Gespräch. 
Dass er einmal mit 21 Titelgewinnen bei Olym-
pischen Spielen, Welt- und Europameister-
schaften zum deutschen Ausnahmeathleten 
avancieren würde, habe er natürlich nicht 
gewusst. Es war nämlich zunächst weni-
ger der sportliche Ehrgeiz als vielmehr der 
gesundheitliche Nutzen, der Michael Groß zum 
Schwimmsport brachte. „Ich war immer groß. 
Der Arzt riet meiner Mutter zum Schwimmen, 
weil es die Gelenke schont“, sagt der in Frank-
furt geborene ehemalige Profisportler.

Lokale Wurzeln
Seine Karriere begann Michael Groß mit dem 
EOSC, einem Schwimmclub aus Offenbach. 
Seine körperliche Entwicklung ließ ihn beson-
ders im Freistil und Schmetterling reüssieren. 
Die große Armspannweite von 2,13 Meter bei 
einer Körpergröße von 2,01 Meter machte 
ihn schließlich zum legendären „Albatros“. 
Das Training und die vielen tausend Bahnen 
im Wasser machte ihm nichts aus. „Nein,  
Langeweile hatte ich da nie“, gibt der Schwim-
mer zu und ergänzt: „Man hat ja immer neue 
Ziele und Aufgaben.“ Die vielen unterschied-
lichen Wettkämpfe seien bis heute mit netten 

Erinnerungen verknüpft. Er habe die Medaillen 
immer chronologisch aufgehängt. „Da hing 
dann Olympisches Gold beispielsweise neben 
der Medaille der Hessischen Bezirksliga.“

Erfolgreiches Ausnahmetalent
Groß gewann insgesamt dreimal Gold bei 
Olympischen Spielen, wurde fünfmal Welt-
meister und dreizehnmal Europameister. Er 
stellte zwölf Weltrekorde und 24 Europarekor-
de auf. Michael Groß ist neben Ursula Happe 
und Britta Steffen der einzige Schwimmolym-
piasieger der Bundesrepublik Deutschland. 
 
Mit Königstein verbunden
Der zwei Meter Mann studierte Germanistik, 
politische Wissenschaften und Medienwissen-
schaften. Er promovierte 1994, schrieb meh-
rere Sachbücher und hat einen Lehrauftrag an 
der Frankfurt School of Finance. 1998 baute 
er in Königstein ein Haus. Seine Ehefrau Ilona 
ist aus der Region und besuchte die örtliche 
St. Angela Schule. Heute arbeitet der einstige 
Schwimmstar als selbstständiger Unterneh-
mensberater. 

Sport bleibt zentral
Das ehrenamtliche Engagement des LIONS-
Clubs schätzt der Ausnahmeathlet sehr. Das 
sportliche Motto des diesjährigen Frühlings-
balls sei trefflich. „Wir befinden uns im Olym-
piajahr. Das rückt den Sport wieder in den 
Fokus.“ Gerade in Zeiten der Digitalisierung 
sei sportliches Engagement wichtiger denn 
je. Sport fördere Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. „Wenn man Sport treibt, entstehen 
Emotionen, die kann man nicht irgendwo 
runterladen.“ 

 
Michael Groß
Im Gespräch mit Esther Fuchs
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„Soziales Engagement 
ist für mich sehr wichtig. 
Gemeinsam mit Gleichge-
sinnten der Gesellschaft, 
insbesondere unseren 
Kindern, etwas zurückzu-
geben, ist mir ein großes 
Anliegen. Deshalb freue ich 
mich sehr, gemeinsam mit 
meiner Familie, ein Teil der 
Königsteiner LIONS-Familie 
zu sein.“ 

Florian Künne,
Neues LIONS-Mitglied  
seit 2019

Mit derzeit 45 Mitgliedern fördern die König-
steiner LIONS aktiv die bürgerliche, kulturelle, 
und soziale gesellschaftliche Entwicklung. 
Unsere Gemeinschaft ist uneigennützig, welt-
offen und freundschaftlich. Alle Mitglieder sind 
ehrenamtlich engagiert, unterstützt auch von 
ihren Familien. Jede zweite Woche treffen wir 
uns in der traditionsreichen Villa Rothschild zur 
aktiven Auseinandersetzung zu Themen aus 
allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. 
Wir sind stolz darauf, dass es gelungen ist, ein 
breites Spektrum an Persönlichkeiten unter-
schiedlichen Alters, verschiedener Profession 
und Temperaments an den Club zu binden – 
einige davon bereits seit über 50 Jahren! Mit 
Dr. Bernard große Broermann und Prof. Dr. 
Heinz Riesenhuber haben wir zwei beeindru-
ckende Ehrenmitglieder gewinnen können.

Vorträge aus Medizin, Kunst, Kultur, Wirt-
schaft, Wissenschaft und Technik
Der Mediziner Prof. Dr. med. H.M. Ockenfels 
(Leiter der Haut- und Allergieklinik im Klinikum 
Hanau) berichtete als einer der anerkanntesten 
deutschen Fachärzte für Haut- und Allergo-

logie über seine Erfahrungen von Hautkrank-
heiten bei Freizeit- und Spitzensportlern, die 
ihre sportlichen Aktivitäten hauptsächlich 
im Freien betreiben. Für diese entwickelte 
er als beratender Arzt des Weltverbandes 
„Moderner Fünfkampf“ im Internationalen 
Olympischen Comittee (IOC) verschiedene 
Präventionsprogramme.

Der promovierte Philosoph und Hauptge-
schäftsführer der bundesweit bekannten und 
aktiven „Stiftung Lesen“ Dr. Jörg   F. Maas 
(ehemals Geschäftsführer Stiftung „Ju-
gend forscht“ sowie der Deutschen Stiftung 
Weltbevölkerung und der Melinda und Bill 
 Gates Stiftung) berichtete über das Wirken 
von Stiftung Lesen. „Lesekompetenz ist der 
Schlüssel, um Kindern und Jugendlichen ge-
sellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen – sie 
bildet die Grundlage für Bildungserfolg“. In 
einer zunehmend globalisierten Welt und vor 
dem Hintergrund der aktuellen Ergebnisse 
der PISA-Studie ist Lesen ein entscheiden-
der Beitrag für den künftigen Erfolg unserer  
Kinder und unserer Gesellschaft.

01 LIONS-Freunde beim viertägigen Ausflug nach Valencia  02 Prof. Dr. med. H.M. Ockenfels  03 Prof. Dr. Jürgen Bereiter-Hahn  
04 Dr. jur. Stephan Schlegel  05 Dr. Hugo Müller-Vogg  06 Prof. Dr. Boris Gabriel  07 LIONS-Freund Kai Waldmann 

 
Ein- und Rückblick in die LIONS-
Arbeit 2019 
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08 LIONS-Freund Florian Künne  09 Schüler der Grundschule Schneidhain beim traditionellen Weihnachtssingen am König-
steiner Weihnachtsmarkt  10 Vortrag des DOSB-Präsidenten Alfons Hörmann im LIONS-Club Königstein  11 Vortrag von  
Dr. Müller-Vogg im LIONS-Club Königstein

Der promovierte Diplom-Biologe Prof. 
Dr. Jürgen Bereiter-Hahn (Vorsit-
zender des Stiftungsrates der Goethe 
Universität Frankfurt/Main) referierte in 
seinem spannenden und humorvollen 
Vortrag über die Forschungsarbeiten 
auf dem Gebiet des „Winterschlafs von 
Säugetieren“ in Bezug auf die Möglich-
keit der Anwendung für Astronauten bei 
interplanetaren Flügen im All. Hierbei 
hob er die enge Zusammenarbeit mit 
der ESA hervor, die ein starkes Interesse 
hat, eine Möglichkeit zu finden, diese 
Weltraumflüge mit einer deutlich gerin-
geren Menge an Versorgungsgütern 
durchzuführen.

Dr. med. dent. Lutz Rathenow (Pra-
xisinhaber in Bad Homburg) brachte 
seinen Zuhörern die Pan-Americana, ein 
legendäres Straßenrennen, das durch 
große Teile Mexikos führt und an dem er 
selber teilnahm, näher. Er schilderte sehr 
ausführlich und mit vielen persönlichen 
Anmerkungen die Anforderungen an die 
Fahrer und Beifahrer sowie deren Begleit-
team, bestehend aus Mechanikern und 
Betreuern. Untermalt wurde sein Vortrag 
durch viele Fotos vom Rennen.

Dr. jur. Stephan Schlegel (Notar und 
Partner in der Anwaltskanzlei BRRS, 
Eschborn) referierte über Firmeninsol-
venzen und die damit einhergehenden 
Risiken und Rechte der Firmeninhaber 
bzw. der Geschäftsführer. Er betonte 
dabei, dass es eine große Rolle spiele, 
welche Art von Insolvenz vorläge und 
führte hierzu einige Fallbeispiele an. Er 
ging ebenfalls auf die Möglichkeit der 
Versicherung für den geschäftsführen-
den Manager ein.

Dr. rer. pol. Hugo Müller-Vogg (Jour-
nalist, Buchautor und Publizist, lang-
jähriger Mitherausgeber der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung, häufiger Gast in 
politischen Talk-Runden) hat mit dem 
Thema seines Vortrages „Twitter, Face-
book, Youtube: Politik in der neuen 
Mediengesellschaft?“ ein sehr aktuel-
les und brisantes Thema beleuchtet. 
Sowohl die im Vortrag aufgezeigten 
Hintergründe und Veränderungen auf 
das Politikverhalten durch die neuen 
Medien wie auch die umfassende 
Beantwortung der vielfältigen Fragen 
haben die Entwicklungen sehr greifbar 
gemacht.

Dipl.-Kfm. Kai Waldmann (Mitglied des 
Vorstands des Alte Leipziger – Hallesche 
Konzern) hat mit seinem Vortrag zum 
Thema „Cyber – die unterschätze Ge-
fahr“ eine brandaktuelle Situation aufge-
nommen und in den unterschiedlichen 
Ausprägungen dargestellt. Dabei wurde 
mehr als deutlich, welches Gefahrenpo-
tential – von vielen Unternehmen noch 
nicht ausreichend wahrgenommen – hier 
schlummert und wie man diesem heute 
bereits begegnen kann.

Alfons Hörmann (Präsident des Deut-
schen Olympischen Sportbundes, Mit-
glied im FIS Council des internationalen 
Skiverbandes sowie Vorstandsvorsitzen-
der der Schöck AG in Baden-Baden) hat 
mit seinem Vortragsthema „Der Wert des 
Sports für die Gesellschaft“ sehr anschau-
lich die sechs Stärken des Sports für den 
Staat und Sportler dargestellt. Diese sind 
Gemeinwohl, gesellschaftliche Stabilität, 
Integration und Teilhabe, Bildung und Er-
ziehung, Gesundheit sowie nicht zuletzt 
Wirtschaftsfaktor. Gleichermaßen haben 
auch die Themen Doping und damit die 
Glaubwürdigkeit im Sport entsprechend 
Berücksichtigung gefunden.
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Miro’s Smokers Lounge
Falkensteiner Straße 28 · 61462 Königstein/Ts.

E-Mail: miro@miros-ristorante.de 

Tel.: 06174 99 83 - 42

In unserer Smoker’s Lounge 
bringen wir echte Gentlemen  
auf den Geschmack: 
Damit unsere 80 ausgewählten Zigarren ihr 
Aroma am besten entfalten und stilvoll genießen 
können, werden sie fachgerecht in einem aus 
 speziellen Hölzern gefertigten Humidor gelagert.

Unser Lounge-Team mixt Klassiker, eigene  
Kreationen und gerne auch Ihren Wunschcocktail  
direkt vor Ihren Augen. Aber nicht nur erst klassige 
Cocktails locken – umfangreiches Weinsortiment 
von ausgewählten Weingütern, exquisite Brände 
und Softdrinks lassen keine Wünsche offen.  
Schauen Sie auf einen Drink vorbei!

Business Lunch  
Miro’s Ristorante in Königstein
Wechselnde, frische Tagesangebote mit saiso naler 
Komponente, zum Beispiel mit Fisch-, Schalen-  
oder Krustentieren. Unser Team ist stets offen für 
spezielle Kundenwünsche und gibt Ihnen auch 
 gerne eine Empfehlung. Genießen Sie Lunch und  
Dinner im Restaurant oder bei schönem Wetter auch 
auf der Skyline-Terrasse.

Rund 80 Weingüter sind in der Vinothek vertreten, 
Miro arbeitet mit Weingütern  persönlich  zusammen 
und führt sogar drei hauseigene Weine.

www.miros-ristorante.de/lounge

www.miros-ristorante.de/ristorante
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Prof. Dr. med. Boris Gabriel (Facharzt für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Chefarzt 
des St. Josef Hospital in Wiesbaden und 
Rüdesheim mit dem Spezialgebiet gynäkolo-
gische und minimalinvasive Chirurgie) gab mit 
seinem Vortrag zum Thema „Von der Schlüssel-
loch-Chirurgie bis zum Wunschkaiserschnitt: 
Moderne Frauenheilkunde“ einen äußerst inter-
essanten Einblick in modernste Entwicklungen 
in der minimalinvasiven Chirurgie.

Pater Jerry Thomas (Gründer und Präsident 
des Bosco Instituts in Jorhat, Indien) stellte im 
Rahmen seines Vortrages seine Tätigkeiten 
vor, die er seit Jahren vor Ort als Teamleiter 
für die gemeinnützige Königsteiner Stiftung 
Childaid Network umsetzt. Im Rahmen dieser 
Präsentation wurde sehr deutlich, wie direkt 
und ohne Umwege die über das Kinderhilfs-
werk gesammelten Spenden in der Finanzie-
rung von Bildung von Kindern und Jugend-
lichen zum Einsatz kommen und damit zum 
Schlüssel für deren Zukunft werden.

Aus unseren „Activities“ und gemeinsame 
Exkursionen
Im März 2019 fand bereits zum 6. Mal im Hotel 
Falkenstein Grand unser Frühlingsball statt – 
diesmal unter dem Motto: „Bal du Printemps“. 
Der Ballerlös aus Spenden und Anzeigengel-
dern in der LIONS-Jahresschrift betrug wie 
im Vorjahr insgesamt über 20.000 Euro. Als 
kleines Dankeschön an alle Sponsoren ver-
anstalteten wir im Herbst den sogenannten 
Sponsorenabend in der Villa Rothschild. Im 
Frühjahr fand mit dem viertägigen Ausflug 
nach Valencia ein Highlight unseres LIONS-
Jahres statt. Unsere Teilnahme am traditio-
nellen Königsteiner Weihnachtsmarkt mit 

gewohnt großer Unterstützung durch die 
Villa Rothschild und die drei Königsteiner 
Grundschulen aus Kernstadt, Falkenstein 
und Schneidhain rundeten das ereignisreiche 
Jahr ab. Der Erlös hieraus kommt direkt den 
Grundschulen, der Königsteiner Tafel und 
dem Hospiz Arche Noah zugute. Mit einer 
stimmungsvollen Weihnachtsfeier in der 
Villa Rothschild beschlossen wir traditionell 
gemeinsam das Jahr.
 
Neue Mitglieder
Anspruch und Freude gleichermaßen ist 
es, jedes Jahr neue gleichgesinnte LIONS-
Freunde zu finden und in den Club zu inte-
grieren. Wir freuen uns daher sehr, dass dies 
mit  Florian Künne und Kai Waldmann so 
erfreulich gelungen ist. Herr Künne ist Mit-
glied der Geschäftsleitung bei  PostProcess 
 Technologies, erlebt die vierte industrielle 
Revolution hautnah und lebt mit seiner Familie 
in Königstein. Herr Waldmann ist Vorstands-
mitglied bei der Versicherung Alte Leipziger 
AG und wohnt mit seiner Familie in König-
stein. Beide sind bereits seit Jahren vielen 
Clubmitgliedern freundschaftlich verbunden 
und werden, gemeinsam mit ihren Familien, 
das Clubleben in vielfältiger Weise bereichern.  

13 14

12 Traditionelle Weihnachts-
feier des LIONS-Club König-
stein in der Villa Rothschild 
13 LIONS-Freunde beim 
viertägigen Ausflug nach 
Valencia  14 LIONS-Freunde 
F.J.  Miller, Dr. Arnd Roselieb 
und Daniel Fischer beim 
Dienst auf dem Weihnachts-
markt
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Die LIONS leben von der Initiative von 
vielen aus den unterschiedlichsten Berufen 
und Teilen der Gesellschaft. Entsprechend 
bunt ist das Programm. Wenn Sie Interesse 
an einer Mitgliedschaft haben, dann wenden 
Sie sich an den Präsidenten.

Initiative konkret



Der Platz für CONNAISSEURE im Vordertaunus

„Bel Etage“ für das 
„gute Stück“ mit individuellem 

Conciergeservice…

KLASSIK TOUR
KRONBERG

Fachwerkstatt für Oldtimer, 
Beratung bei der Suche und 
Unterstützung beim An- & 

Verkauf

Eventlocation mit außergewöhnlichem Stil und exklusivem Ambiente…
Wir freuen uns jederzeit auf einen netten Plausch an unserer Bar oder am Kamin!

27. - 29. AUGUST 2020

Unsere Klassik Tour Kronberg 
und exklusive Fahr- und 

Erlebnis-Veranstaltungen…

KLASSIK GARAGE KRONBERG GMBH & CO. KG
RU�OL���IESEL�STRA�E���B������������ES��BORN

TELE�ON�������������������������E�AIL��IN�O�KLASSIKGARAGE��O�����EB������KLASSIKGARAGE��O�
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Unser Club wurde vor 55 Jahren gegründet. 
Allein in den letzten zehn Jahren konnten 
wir über 363.000 Euro spenden. Die Ten-
denz ist dabei erfreulicherweise weiter stei-
gend. Davon gingen mit rund 232.000 Euro
fast zwei Drittel in nationale und dabei vor-
nehmlich in regionale, örtliche und rund 
131.000 Euro in internationale Hilfsprojekte.

Wir teilen unsere Spendenbereiche in regi-
onale Kinder-/Jugendförderung (ca. 37 %), 
internationale Projekte (im Wesentlichen 
ebenfalls Kinder-/Jugendförderung mit ca. 
36 %), Senioren und Sozialhilfe (ca. 18 %), 
Kultur-/Stadtförderung (ca. 8 %) und Sons-
tiges (zusammen ca. 1 %) auf.

Die größten regionalen Sponsorenprojekte 
betreffen unsere örtlichen Grundschulen 
sowie die weiterführenden Schulen in König-
stein und seinen Stadtteilen. So konnten wir 
die Ausstattung der Schulen, z.B. mit Sport-
geräten für den Innen- und Außenbereich, 
deutlich verbessern. Im Rahmen der Pro-
gramme „Klasse 2000“ und „LIONS-Quest“ 
geht es präventiv um Gesundheit und gute 
Entwicklung unserer Kinder, z.B. Verbesse-
rung von Konfliktverhalten, Prävention vor 
Suchtgefahren und begleitende Maßnahmen, 
welche die staatlichen Schulen nicht alleine 
leisten können. Im Rahmen der Kultur- und 
Stadtförderung ist ein wesentliches Projekt 
die Finanzierung eines Blindenmodells der 
Stadt Königstein aus Bronze. Wir hoffen, dies 
noch in diesem Jahr der Stadt Königstein 
und seinen Bürgern übergeben zu können. 

Unser größtes Förderprojekt in den letz-
ten zehn Jahren waren die Projekte von 
Childaid Network. Gegründet von unserem 
 LIONS-Freund Dr. Martin Kasper gemeinsam 
mit seiner Frau Dr. Brigitta Cladders fokus-

siert sich die Organisation auf den Zugang 
zu Bildung und so auf die Schaffung einer 
positiven Zukunftsperspektive für bedürfti-
ge Kinder und Jugendliche in Nordostindi-
en, Nepal, Bangladesch und Myanmar. Des 
Weiteren unterstützen wir seit Jahren un-
sere LIONS-Freunde in Smoljan, Bulgarien, 
mit Geld- und Sachspenden, damit sie ih-
rerseits ein lokales Altenheim unterstützen 
und unentgeltlich medizinische Versorgung 
für hilfsbedürftige Menschen leisten kön-
nen. Weiterhin unterstützen wir die Heilig-
Geist-Schwestern in Mammolshain für ihre 
Schulaktivitäten in Tansania.

Die Entwicklung des Spendenvolumens der 
LIONS in den letzten zehn Jahren war sehr 
erfreulich. Unsere Haupteinnahmequellen 
sind hierbei Geldspenden der Mitglieder, 
Einnahmen aus unserem jährlichen Weih-
nachtsmarkt und die nun im siebten Jahr 
stattfindende Benefizgala.

Seit gut einem Jahr versuchen wir über 
unseren neu etablierten Weinverkauf – in 
Kooperation mit der Villa Rothschild – eine 
weitere Einnahmequelle zu generieren. Die 
daraus erzielten Einnahmen sollen ebenfalls 
gemeinnützigen Zwecken zugutekommen.

LIONS-Aktivitäten  
der letzten zehn Jahre

Weitere Informationen finden Sie unter www.lions-club-koenigstein.de

Allein im Jahr 2019  
investierte der LIONS- 

Club Königstein  
39.070 Euro in gemein-

nützige Zwecke, über-
wiegend am Ort und in 

der Nachbarschaft.

Wussten Sie schon

Gesamt
39.070 €

 7.000 € | Stadtbibliothek Königstein 
 7.000 € | Spatzenscheune Altenhain
 7.000 € | Project Care / Childaid Network
 2.750 € | Grundschule Königstein
 2.750 € | Grundschule Falkenstein
 2.750 € | Grundschule Schneidhain 
 2.500 € | Hospizgemeinschaft Arche Noah 
 2.400 € | Patenschaft Klasse 2000
 2.000 € | LIONS-Club Smoljan, Bulgarien
 2.000 € | Heilig-Geist Schwestern, Tansania 
    920 € | Sonstiges

LIONS aktiv beim Stadtfest mit Weinverkauf



Sprechen Sie mit uns:
Filiale Königstein 
Telefon (06174) 9376-28
tobias.dippel@db.com

¹ �Für�den�Übertrag�von�Depotvolumen�von�mindestens�10.000�€�auf�ein�Depot�bei�der�Deutschen�
Bank�erhalten�Sie�bis�zum�31.�Dezember�2020�eine�attraktive��Vergütung�von�0,5�%�des�Volumens�
(von�50�€�bis�maximal�7.500�€�pro�Person�je�nach�Depotvolumen,�unterliegt�dem�Steuerabzug).�
Mehr zu den Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.deutsche-bank.de/depotwechsel  
Anbieter:�Deutsche�Bank�AG,�Taunusanlage�12,�60325�Frankfurt�am�Main�und�DB�Privat-�und� 
Firmenkundenbank�AG,�Theodor-Heuss-Allee�72,�60486�Frankfurt�am�Main.

Depot-Wechselprämie�erhalten

7.500 €1

Anlagewissen nutzen und 
Wechselprämie erhalten.  
Deutsche Bank Depot-Wechselprämie 
#PositiverBeitrag

»Unser Therapiekonzept basiert auf der Erkenntnis 
der seelisch-körperlichen Einheit des Menschen.«

• Medikamentöse  
 Therapie

• Einzeltherapie

• Gruppentherapie

• Musiktherapie

• Kunsttherapie

• Autogenes Training

• Muskelentspannung  
 nach Jacobsen

• Ergotherapie

• Physikalische Therapie

NEU: 

• Spezialtherapien  
 für Depression (CBASP)

• Traumatherapie

Wir bieten Ihnen eine ruhige, entspannende Umgebung  
mit weit läufigem Park und schönen Zimmern.

Für unsere motivierten und qualifizierten Mitarbeiter steht der 
Patient stets im Mittelpunkt.

Klinik für Psychiatrie,  
Psychosomatik & Psychotherapie

Altkönigstraße 16
61462 Königstein/Ts.
Tel. 0 61 74 / 2 98-0
www.klinik-amelung.de
info@klinik-amelung.de
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„Wir bauen Bäder und Heizungen

für Menschen die  Komfort, 

Qualität und Zuverlässigkeit

schätzen.“
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Lesekompetenz hat große Bedeutung
Lesekompetenz ist gerade für junge Men-
schen eine wesentliche Ausbildungs-, ja eine 
Lebensgrundlage. Deshalb sieht die Stadtbi-
bliothek Königstein die Notwendigkeit, Lese-
förderung bei Kindern zu intensivieren. Die 
Maßnahmen umfassen eine Erweiterung des 
Medienangebotes, regelmäßiges Vorlesen im 
Kindergarten, Motivation der Grundschüler 
zum „Lesen lernen“ bzw. „Lesen“ durch Auto-
renlesungen sowie weitere Aktionen rund um 
das Thema „Lesen“.
  
Anfangen ist einfach
Der Anfang unserer Projektreihe wurde im 
August 2019 gemacht mit regelmäßigen Vor-
lesestunden im Städtischen Kindergarten 
Königstein. Dazu wurden von einem Teil der 
Spende der LIONS zur Freude der Kinder 
zahlreiche neue Bilderbücher angeschafft. 
Bilderbücher sind für Kinder in der Regel der 
erste Kontakt mit dem Medium Buch. Sie 
lernen Geschichten kennen, betrachten die 
Bilder, setzen sich mit Sprache auseinander 
und erleben den Zusammenhang zwischen 
gesprochener und geschriebener Sprache. 
Diese spielerische Auseinandersetzung bildet 
die Grundlage für das spätere Lesen lernen.
 
Bedeutung von Vorlesen
Inzwischen ist hinreichend belegt, dass Kinder, 
denen im Kleinkindalter regelmäßig vorgelesen 
wurde, das Lesen lernen bedeutend leichter 
fällt. Diese Kinder verfügen über einen größe-
ren Wortschatz und sprachliche Kompetenz.  
Aber alle Kinder sollten schon in der Grund-
schule gut lesen lernen. 

Förderung der Lesemotivation 
Damit dies mit Freude und Motivation geht, 
hat die Stadtbibliothek viele spannende Ge-
schichten für Erstleser zu bieten. Doch auch 
bei den älteren Kindern der dritten und vier-
ten Klassen gilt es, die Lesemotivation weiter 
aufrecht zu erhalten. Zu diesem Zweck bietet 
die Stadtbibliothek für die „Leser von morgen“ 
Autorenlesungen an. Hier geht es nicht nur 
um das Entdecken von neuen Geschichten, 
sondern auch darum, einen leibhaftigen Kin-
derbuchautor zu erleben, zu erfahren, wie aus 
einer Idee ein Buch entsteht. 

Drei Jahre Förderung durch LIONS
Dank der großzügigen Förderung des LIONS-
Club Königstein über einen Zeitraum von drei 
Jahren ist es uns nun möglich, unsere Projekte 
zur Leseförderung zu intensivieren. 

Ehrenamtliche wecken bei den Kleinen durch Vorlesen die Freude am Buch

Lesekompetenz ist Voraussetzung für 
Chancengleichheit – die Stadtbibliothek 
übernimmt durch das weit über die  
Ausleihe hinausgehende Engagement  
für die Kinder daher eine wichtige Rolle  
in unserer Zivilgesellschaft.

Initiative konkret

Weitere Informationen finden Sie unter www.koenigstein.de/ksn/Königstein/Kultur/Stadtbibliothek

Simone Hesse

Lesen lernt man nicht alleine…
Simone Hesse, Leiterin der Stadtbibliothek Königstein

In der Kinderbibliothek 
der Stadt gibt es  

einen Bestand von rund 
9.000 Medien, und im 

letzten Jahr wurden fast 
50.000 Ausleihen für 

Kinderbücher gezählt.

Wussten Sie schon
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Bedeutungsvolles Engagement
Die Spatzenscheune erfüllt seit vielen Jahren 
eine überaus wertvolle Aufgabe. Geschäfts-
führerin Anne Booth hat es sich zusammen 
mit einem Team vorwiegend ehrenamtlich 
tätiger Helfer zur Aufgabe gemacht, Kindern 
mit körperlichen und / oder seelischen Beein-
trächtigungen mit Unterstützung von 14 Pfer-
den wertvolle Hilfen für den oft schwierigen 
Alltag zu geben.

Wertvolle Therapie
Unter der Anleitung von geschulten Thera-
peuten erleben die Kinder eine auf ihre speziel-
len Handicaps zugeschnittene Therapie, die 
sich wohltuend vom täglichen „Therapieall-
tag“ in medizinischen Einrichtungen abhebt. 
Gemeinsam mit dem lebenden Partner Pferd 
werden körperliche Fähigkeiten wie Balance, 
Gleichgewichtsschulung und eigene Körper-
wahrnehmung ebenso geschult wie Vertrau-
ensbildung und verschiedene soziale Kom-
petenzen. Das Aufbauen einer persönlichen 
Beziehung zwischen den jungen Klienten 
und dem Pferd bildet dabei die Grundlage für 
den meist schnell sichtbaren Therapieerfolg 
sowie Fortschritte in verschiedenen motori-
schen und emotionalen Bereichen.

Der Abenteuerspielplatz wurde erneuert
Therapieunterstützend, oder auch um Warte-
zeiten von gesunden Geschwisterkindern vor 
und während der Therapien zu überbrücken, 
gab es einen kleinen maroden Spielplatz, der 
jedoch aufgrund der fehlenden Zertifizierung 

abgebaut werden musste. Dank der großarti-
gen Unterstützung des LIONS-Clubs mit einer 
Spende in Höhe von 7.000 Euro konnten hoch-
wertige und zertifizierte Spielgeräte für einen 
neuen Spielplatz angeschafft werden. 

Kreatives Spielen
Auf einem Kletterturm mit Rutsche, einem 
Federbalancierbalken und einer Zweisitzer-
schaukel können die Kinder nun inmitten der 
idyllischen Umgebung der Apfelwiesen nach 
Herzenzlust miteinander spielen. Im Gegen-
satz zum Spielen in häuslicher Umgebung, bei 
dem meist die Eltern die Rahmenbedingungen 
gestalten, erweitert das Spielen draußen die 
Phantasiewelt der Kinder. Die Entfaltung dieser 
Phantasien in einem sicheren und geschützten 
Umfeld stand bei der Planung im Vordergrund. 
Neben der Entwicklung der motorischen Fähig-
keiten können jetzt beim gemeinsamen Spiel 
gesunder und beeinträchtigter Kinder soziale 
und integrative Ziele umgesetzt werden.

Dank an die LIONS
Das Team der Spatzenscheune bedankt sich 
ganz herzlich für diese Hilfe und ist sich sicher, 
dass alle Mitglieder des LIONS-Clubs bei 
einem Besuch und einem Blick in die glück-
lichen Augen der Kinder schnell überzeugt 
sind, dass diese Spende in die richtigen Hände 
gekommen ist.

Weitere Informationen finden Sie unter www.spatzenscheune.de

Der neue Spielplatz – gefördert von LIONS – bewirkt Freudensprünge

Anne Booth

„Meine Tochter reitet seit 
Jahren in der Spatzen-
scheune und es ist ein 
wunderbarer Ort sowie 
eine tolle Betreuung und 
Fördermöglichkeit. Wir 
fühlen uns sehr wohl und 
mein Kind hat durch das 
Reiten und den Umgang 
mit den Tieren schon große 
Fortschritte gemacht.“

Mutter eines 10-jährigen 
Mädchens

Neuer Kinderspielplatz in der  
Spatzenscheune Altenhain
Anne Booth, Geschäftsführerin  





43

LIONS-Förder-Projekte 2020

LIONS hilft dem Verein wiederholt
Wir freuen uns, dass die LIONS unsere Arbeit 
wieder fördern. Das hilft uns, die Schwer-
punkte unserer Arbeit zu finanzieren – ers-
tens die Unterstützung für in Not geratene 
Königsteiner Bürger und zweitens unsere 
langfristigen Aktivitäten in der Senioren- und 
Behindertenbetreuung.

Persönliche Notlagen im Vordertaunus
Vielfach im Verborgenen, aber auch in unserem 
reichen Königstein gibt es häufig große Not. Die 
Notlagen haben ganz unterschiedliche Ursa-
chen. Eine lange schwere Krankheit vermin-
dert das verfügbare Budget erheblich. Weitere 
Kosten entstehen häufig durch zusätzliche 
Behandlungen und Medikamente, die von den 
Kassen nicht übernommen werden. Bei Verlust 
des Arbeitsplatzes kann es durchaus bis zu 
drei Monate dauern, bis das erste Arbeitslo-
sengeld ausbezahlt wird. In diesen Fällen droht 
die fristlose Wohnungskündigung wegen rück-
ständiger Mieten und es endet meistens mit 
der Abstellung der Energieversorgung. 

Junge Familien kommen vielfach mit ihrem 
Einkommen nur gerade so über die Runden, 
dann schlagen aber Ferienbetreuungskos-
ten, die erste Schulausrüstung, die Winter-
kleidung für die viel zu schnell wachsenden 
Kinder zu Buche, genauso wie der Ausfall 
von lebensnotwendigen Haushaltsgeräten 
wie Waschmaschine, Herd oder Kühlschrank. 
Senioren können ihre Zahnarztbehandlung 
häufig nicht bezahlen und freuen sich sehr 
über unsere Hilfe.

Wir kümmern uns persönlich um Senioren 
und Behinderte
Seit etwa 40 Jahren organisieren wir jeden 
Monat einen Kaffeenachmittag mit Musik im 
Haus Raphael, außerdem besuchen wir jeden 

Heimbewohner an seinem Geburtstag und 
bringen eine kleine Aufmerksamkeit mit.

Senioren- und Behindertenausflüge wollen 
genauso finanziert werden wie Weihnachts-
zuwendungen für besonders bedürftige 
Mitbürger, oder auch Schulranzen und gute 
Kinderschuhe zum Schulanfang.

Die Mitglieder vom Verein Bürger helfen Bür-
gern leisten auch praktische Notfallhilfe wie 
Einkaufen im Krankheitsfall, Krankenbesu-
che, Begleitung zum Arzt, administrative 
Unterstützung bei Fragen und Vorgängen 
gegenüber Behörden, Versicherungen und 
Krankenkassen – wir versuchen zu helfen, wo 
es notwendig ist.

Wie wir arbeiten
Bei den Finanzierungsentscheidungen sind 
wir eng vernetzt mit dem Sozialamt; werden 
wir direkt oder über Dritte kontaktiert, über-
prüfen wir schnell und trotzdem sorgfältig die 
Bedürfnislage.

Einen Teil der Finanzierung für unsere Aufga-
ben erwirtschaften wir über unseren beliebten 
Weihnachtsbasar, der immer am 1. Advent 
im katholischen Gemeindezentrum stattfin-
det. Das ganze Jahr über können Sie bei mir  
(Tel: 06174-3003) überflüssige Haushalts-
gegenstände, Spielsachen, Kleidung und 
Bücher abgeben. Bitte berücksichtigen Sie,  
dass wir Spenden nur in gutem und funk- 
tionstüchtigen Zustand annehmen können.

Liebe LIONS und Gäste der LIONS, mit Ihrer 
Spende und eventuellen zukünftigen Sach-
spenden helfen Sie Ihren Mitbürgern, denen 
es nicht so gut geht und Sie helfen uns, dass 
wir weiterhin unser „Projekt Königstein“ ver-
folgen können.

Weitere Informationen finden Sie unter www.bhb-koenigstein.de

Angelika Rupf

Bürger für Bürger
von Angelika Rupf, Vorsitzende, Bürger helfen Bürgern 
Königstein

Die Basare am ersten 
Adventswochenende 
im Katholischen 
Gemeindezentrum 
erfreuen sich großer 
Beliebtheit 

Der Verein Bürger helfen 
Bürgern braucht immer 

wieder neue Aktive. 
Haben Sie Lust und ein 
wenig Zeit, sich lokal zu 

engagieren?

Wussten Sie schon



p a u l y  +  f i c h t e r
p l a n u n g s g e s e l l s c h a f t  m b H
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Visionäre Neugründung
Der Königsteiner Leichtathletikverein (KLV) 
gründete sich im Oktober 2013 dank engagier-
ter Eltern um die 17-köpfige Trainingsgruppe 
von Judith Wagemans. In den letzten Jahren 
ist der Verein auf stolze 200 Mitglieder ange-
wachsen. Sportliche und intellektuelle Förde-
rung junger Athleten stehen im Fokus des KLV.

Auf die Jugend setzen
Über 90 Prozent der aktiven Vereinsmitglieder 
sind Kinder und Jugendliche. In fünf Trainings-
gruppen mit neun Trainern werden Kinder im 
Alter ab acht Jahren in den Grundlagen und 
im Mehrkampf trainiert. Leistungsträger üben 
fünf- bis sechsmal pro Woche mit Vereins- und 
HLV-Landestrainern auf der Anlage nahe des 
Taunusgymnasiums. Der KLV fördert den Brei-
ten- und Leistungssport, arbeitet aber auch 
mit den örtlichen Schulen zusammen.

Förderungswürdig
Der LIONS-Club fördert im Rahmen des Früh-
lingsballs gemeinnützige Organisationen, die 
vorbildlich engagiert sind. Der KLV ist 2020 von 
der LIONS-Jury unter den förderungswürdi-
gen Vereinen ausgewählt worden. Sportliches 
Engagement vor Ort und das auf Vereinbarkeit 
von Schule, Gesundheit und Sport ganzheitlich 
ausgerichtete Konzept, überzeugten die Jury. 

„Wir freuen uns sehr über die finanzielle 
Zuwendung“, erklärt Dr. Katja Weinig, Pres-
sesprecherin des KLV. Die Bindung zu den 
 LIONS bestünde seit vielen Jahren. „Wir 
melden jedes Jahr eine große Zahl unserer  
Sportler zum LIONS-Benefizlauf an“, so Wei-
nig. Im Rahmen eines vom KLV im Jahr 2017  
organisierten Gesundheitstags im Haus der 
Begegnung habe man den Kontakt zum  
Herren-LIONS-Club intensiviert. 

Ganzheitliches Konzept
Den KLV kennzeichnet das Gesundheitskonzept 
„LAplus“. Das Leichtathletiktraining wird durch 
spezielle Trainingseinheiten ergänzt. Man schult 
Körperwahrnehmung, optimiert Bewegungsab-
läufe und stärkt die Persönlichkeitsentwicklung 
der Athleten. Darüber hinaus ist die Vermittlung 
sozialer Kompetenzen wesentlicher Faktor des 
Konzepts.

In den Sommerferien bietet der KLV das 
Feriencamp „startklar“ an. „In der letzten 
Ferienwoche werden Mädchen und Jungen 
zwischen acht und vierzehn Jahren an den 
nahenden Schulalltag herangeführt.“ Der 
Verein gewährt eine Mischung aus anspruchs-
vollem Training, allgemeinen Fitnessübungen, 
sportbetonten Spieleeinheiten und lockeren, 
pädagogisch angeleiteten Unterrichteinhei-
ten in den Fächern Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Latein und / oder Französisch. Der 
KLV ist Partner und Trainingsstätte des Olym-
piastützpunkts Hessen und einer der Top-50 
Leichtathletikvereine Deutschlands. 

Die Förderung ist wichtig
„Wir möchten mit dem Geld „startklar“ und 
unsere anderen Projekte unterstützen“, erklärt 
Weinig. Kinder aus einkommensschwachen  
Familien sollen dank der LIONS-Finanzspritze 
weiterhin ermäßigt oder kostenfrei „startklar“ 
für die Schule gemacht werden können. Die 
Förderung soll aber auch „in Programme flie-
ßen, die „neben“ der Laufbahn stattfinden“, 
so Weinig. Hierzu zählen unter anderem die 
Ernährungsberatung, das Mentaltraining oder 
die finanzielle Unterstützung der Ausnahme-
athleten. Der Verein stärke den Einzelnen, 
lebe aber auch Gemeinschaft. Der Einsatz für 
die sportliche und geistige Entwicklung junger 
Menschen machten den KLV besonders, urteilt 
die  LIONS-Jury.

Weitere Informationen finden Sie unter www.königsteiner-lv.de

In Königstein gibt es 22 Sportvereine mit 
zusammen mehreren tausend Mitgliedern, 
ein Querschnitt durch alle gesellschaftli-
chen Gruppen.

Initiative konkret

Markus Kohlenbach

Königsteiner Leichtathletikverein KLV
Esther Fuchs im Gespräch mit Dr. Katja Weinig-Kohlenbach, 
Pressereferentin des KLV

Die Athleten des  
Königsteiner Leicht-
athletikvereins bedan-
ken sich schon einmal 
bei den LIONS und 
den Gästen der LIONS 
für die großzügige 
Förderung
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Frühlingsball 2019

Motto „Bal Du Printemps“
Knapp 160 Gäste tanzten auf dem sechsten 
LIONS-Frühlingsball 2019 unter dem Motto 
„Bal Du Printemps“ gemeinsam durch eine 
berauschende Ballnacht. Über 15.000 Pa-
pier-Schmetterlinge hatte das Ballteam unter 
der Leitung von Michaela Huber über Mona-
te hinweg variationsreich ausgeschnitten und 
zu kunstvoller Dekoration verarbeitet. Damit  
wurden nicht nur der Festsaal des Hotels, son-
dern auch das Treppenhaus und das Foyer in 
farbenfrohe Orte verwandelt. Auch Lose und 
Tombolaanhänger waren unverwechselbar mit 
Schmetterlingen verziert – und die Beleuchtung 
illuminierte tausende zarte Falter, die zu neuen 
Lampenschirmen gruppiert worden waren.

Prominente Gastgeber
Der Präsident der Königsteiner LIONS, 
 Steffen Tharandt, begrüßte die Gäste, vie-
le von ihnen überzeugte Regelbesucher, 
darunter den Schirmherrn Landrat Ulrich 
Krebs mit Gattin und LIONS-Ehrenmitglied 
Dr. Bernard grosse Broermann. Dessen Ho-
tel Falkenstein Grand richtete die Veranstal-
tung auch 2019 mit großer Professionalität 
zur Freude aller Teilnehmer aus. Küchenchef  
Oliver Heberlein und sein Team servierten ein 
festliches Menü, das von den Gästen hoch 
gelobt wurde.
 
Dank an Sponsoren
Die Veranstaltung erwirtschaftete dank vieler 

Sponsoren, Spender und Anzeigenkunden für 
die Jahresschrift einen hohen Überschuss für 
gemeinnützige Initiativen – mehr als 20.000 €.  
Daniel Fischer, beliebter FFH-Moderator, 
der den Abend traditionell mit viel Charme 
und Humor moderierte, würdigte diese Bei-
träge gleich am Anfang der Veranstaltung. 
Besonders hervorgehoben wurden die Pla-
tin-Sponsoren: Ascara Fitnesss, Autohaus 
Marnet, Optikstudio Bovet&Lahmann sowie 
Engel&Völkers, die mit ihrem finanziellen 
Engagement ganz wesentlich zum Spenden-
aufkommen beitragen. Einen besonderen 
Dank verdienten auch alle Beiträge für die 
reichlich ausgestattete Tombola. Zahlreiche 
Spender, darunter viele Königsteiner Firmen 
und LIONS-Mitglieder stifteten erneut einhun-
dert wertvolle attraktive Preise, die an dem 
Abend zur freudigen Überraschung der Gäste 
verlost wurden. 

Im Fokus: Soziale Initiativen
Jährlich fördert der LIONS-Club mit den Er-
trägen aus dieser Activity soziale Initiativen 
aus der Region, die auf der Veranstaltung 
vorgestellt wurden. Den Anfang machten 
Anne Booth und Julia Angersbach von der 
„Spatzenscheune“ aus Bad Soden-Altenhain, 
die mit ihrer Einrichtung therapeutisches 
Reiten für Kinder und Erwachsene anbieten. 
Mit insgesamt 13 Pferden und Ponys werden 
auf dem einstigen Aussiedlerhof Menschen 

 
Mit tausenden Schmetterlingen  
in den Frühling tanzen

02 03

04 05

„Der Frühlingsball ist 
für uns DAS Event des 
Jahres! Wir fühlen uns Jahr 
für Jahr ausgesprochen 
wohl unter vielen netten 
Leuten in einem beson-
ders festlichen Rahmen. 
Herausragend sind sowohl 
das vielfältige Programm 
als auch die stets phan-
tasievolle Dekoration. Wir 
sind außerdem beeindruckt 
von den unterschiedlichen 
karitativen Initiativen, die 
wir an den Abenden ken-
nenlernen und die wir sehr 
gerne unterstützen.“

Dr. Birte Gast und 
Gunar Schramm

01 Landrat Krebs und Gattin  02 Formationstanz des TSG Terpsichore Friedberg e.V.  03 Tausende Schmetterlinge in allen Facetten  04 LIONS 
Franz-Josef Miller und Sven Damberger mit ihren Frauen Anja und Svea  05 Kunstvolle Dekoration schmückt den farbenfrohen Ballsaal
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mit körperlichen oder geistigen Beein-
trächtigungen, Entwicklungsstörungen 
oder anderweitigem Förderbedarf the-
rapiert und können so ihr Leben wieder 
in Balance bringen. Ein Team von fünf 
Mitarbeitern und vielen engagierten 
ehrenamtlichen Helfern kümmert sich 
um die Belange der rund 70 Reiterin-
nen und Reiter, die wöchentlich die 
Angebote der Spatzenscheune nut-
zen. Mangels Finanzierung durch die 
Krankenversicherungen, so ließen die 
beiden sympathischen Damen durch-
blicken, ist die finanzielle Förderung der 
LIONS eine wichtige Unterstützung für 
die gemeinnützige Initiative.

Kulturgut Lesen in Gefahr
Simone Hesse, Leiterin der Stadtbib-
liothek Königstein, stellte anschließend 
das Projekt „Kompetenzförderung durch 
Lesen“ vor, welches von der Stadtbiblio-
thek Königstein initiiert wurde. Immer 
weniger Kinder greifen zum Buch, viele 
lernen gar nicht mehr, Texte zu lesen 
und zu verstehen. Ein engagiertes 
Team aus Freiwilligen und die Stadt-
bibliothek Königstein möchten dies 
ändern und allen Kindern in König-
stein einen guten Zugang zu Büchern 
vermitteln. Dafür wurde zwischenzeit-
lich ein mobiler Fundus spannender 

Bücher angeschafft, den Ehrenamtler 
nutzen, um Kindern in Kindergärten 
durch Vorlesen die Freude am Buch 
zu vermitteln. In der Kinderbibliothek  
der Stadt gibt es bereits einen Bestand 
von rund 9.000 Medien für Kinder.  
Jährlich werden fast 50.000 Ausleihen  
für Kinderbücher gezählt.

Bildung bremst Migration
Die dritte vorgestellte Initiative, die die 
LIONS über mehrere Jahre systema-
tisch fördern wird, sind Barfußschulen 
in Assam, Indien. Das Projekt Care der 
Königsteiner Stiftung Childaid Network 
bringt Bildung zu entwurzelten Flücht-
lingskindern an der Grenze zu Bhutan. 
Es werden der Aufbau und Betrieb 
von Schulen für Kinder von Minderhei-
ten, die bisher keinen Zugang zu Bil-
dung hatten, gefördert. Eindrucksvoll 
schilderte Josefine Hammerschmitt 
vom Taunusgymnasium Königstein 
ihre Erfahrungen vom Besuch vor Ort 
und die bewegenden Begegnungen 
mit den jungen Menschen. Seit zehn 
Jahren besteht eine Patenschaft des 
Gymnasiums mit der Schule in Amguri 
im Projektgebiet. Dort gibt es mittler-
weile über 800 Schüler, die neugie-
rig und ehrgeizig lernen – die ersten 
schließen inzwischen die Mittlere  

Reife ab. Der ehrenamtliche Vorstand 
von Childaid Network, Dr. Martin Kasper, 
selbst LIONS-Mitglied, machte deutlich, 
dass schon wenige Euros nachhaltige  
Verbesserungen bringen. Bereits mit 
25 bis 30 Euro im Jahr wird Kindern ein 
ganzes Jahr Schulbildung ermöglicht – 
echte Hilfe zur Selbsthilfe, wie viele Ball-
gäste positiv anmerkten.

Tanz bis in den Morgen
Zu den weiteren Highlights des Abends 
gehörte der Auftritt Hessens erfolgs-
reichster Tanzgruppe, der TSG Terp-
sichore Friedberg e.V., die mit ihrem 
Formationstanz auf Bundesliganiveau 
die Ballgäste begeisterte und dazu 
animierte, anschließend selbst das 
Tanzbein zu schwingen. Musikalisch 
begleitet wurde der Abend durch die 
Band „Upperclass“, die die richtigen 
Töne anstimmte, um den restlos aus-
verkauften Ballsaal bis zum frühen 
Morgen zum Tanzen zu bringen.

Berauscht von der festlichen Atmosphä-
re und der gelungenen Veranstaltung 
konnte sich LIONS-Präsident Steffen 
Tharandt letztlich bei allen Anzeigen- 
kunden, Sponsoren, Tombola-Spendern 
und Gästen für einen Gesamterlös von 
knapp 21.000 Euro bedanken.

06 07 08

09

06 Festliche Stimmung bereits beim Sektempfang  07 LIONS Dr. Jörg mit Dorothea Unger  08 Frau Ulrike Frech LIONS Königstein Burg 
und Ihre Nachbarin Sevgi Karaman  09 Spenden-Tombola für den guten Zweck
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Frühlingsball 2020 – Programm

„A Night under the Stars“ –  
Königsteiner Frühlingsball  
28. März 2020 – Abendprogramm

18:00 Uhr Einlass in das Foyer des Ballsaals im Falkenstein Grand 
 Broermann Health & Heritage Hotels

18:30 Uhr Festlicher Empfang im Foyer mit Aperitif und Fingerfood

19:15 Uhr  Einzug in den Festsaal und Balleröffnung durch den Moderator Daniel Fischer

19:45 Uhr   Auftakt des 4-Gänge Galamenüs unter der Leitung von Marcus Zillmann,  
Küchenchef Falkenstein Grand 

20:15 Uhr Begrüßung durch LIONS-Präsident Lutz Weiler
 
 „Wir fördern Initiative“ – Vorstellung der Projekte 2020

 • Bürger helfen Bürgern, Königstein
 • Königsteiner Leichtathletikverein
 • Project Care – Barfuß-Schulen in Nordostindien in Kooperation mit  
                             Childaid Network

                       Tombola – Start des Losverkaufs

21:45 Uhr     Dessertbuffet – Eröffnung durch Küchenchef Marcus Zillmann

22:00 Uhr  Standard Tanzeröffnung mit Nicole Rennhack & Matthias Diehl  
TC Blau Orange Wiesbaden 

 Band „Groove Connect – enjoy the music“

23:00 Uhr Ballparty mit der Band „Groove Connect“

23:45 Uhr Showtanz-Formation, Tanzschule Pelzer, Bad Soden

                       Tombola – Ziehung der Gewinnerfarbe, danach Preisausgabe im Foyer

00:00 Uhr Mitternachtssnack
 Die Party geht weiter ......

01:30 Uhr Ausklang an der Bar

Daniel Fischer von Radio FFH wird uns wieder in seiner sympathischen und lockeren Art durch 
den Abend führen. Daniel Fischer ist 43 Jahre alt, dreifacher Vater und bekannt durch seine 
Moderatorentätigkeit bei Radio FFH. Er lebt mit seiner Familie in Königstein.

Sie erwartet ein abwechslungsreiches Abendprogramm mit der Band „Groove Connect“, 
tänzerischen Einlagen passend zum Motto, garniert mit besten kulinarischen Leckereien von 
Küchen-Chef Marcus Zillmann, umrahmt mit dem freundlichen und professionellen Service 
des Hotels Falkenstein Grand.

https://brhhh.com/falkenstein-grand



Dank unseren Sponsoren

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren  
Sponsoren für die Unterstützung der Tombola …

… und ganz besonders bei  

unseren PLATIN-Sponsoren  

für die großartige Unterstützung 

unserer Initiative.

Alter GmbH 
Elektro- und Sicherheitstechnik, Königstein

Heinz Alter (LIONS-Freund)

Ascara Fitness & Spa im Falkenstein Grand 
(PLATIN-Sponsor)

Blumen-Böhning, Königstein 

BMW & MINI - B&K GmbH & Co. KG,  
Kronberg

Bovet & Lahmann Sehzentrum, Königstein 
(LIONS-Freund und PLATIN Sponsor)

Café Merci, Kronberg

Café und Konditorei Kreiner, Königstein

Childaid Network – Dr. Martin Kasper 
(LIONS-Freund)

Commerzbank, Königstein

Confiserie Graff, Rödelheim & MTZ

CORE International-Executive Search –  
Dr. Arnd Roselieb (LIONS-Freund)

COVE & CO. – Maßschneider, Frankfurt 

Deutsche Bank, Königstein

Kevin Devine (LIONS-Freund) 

DZ BANK

EDEKA Nolte, Königstein 

Falkenstein Grand (PLATIN Sponsor)

Fidelity International (PLATIN Sponsor)

Fiorentino Ristorante, Königstein

FIRST Reisebüro, Kronberg

Bürgermeister Leonhard Helm

Hildmann Bad & Heizung, Kronberg

Hotel Atlantic Kempinski Hamburg

Stephan Huber (LIONS-Freund)

Elke Klautke, Wohnkultur – Atelier für  
Inneneinrichtung, Königstein 

Kosmetikstudio Oerder, Königstein

Kunstwerkstatt Königstein e. V.

Kurbad Königstein

Restaurant Landgut Falkenstein  
im Falkenstein Grand

La Vida Restaurant, Falkenstein

LIONS-Club Königstein

LODGE – Restaurant – Beefs Finest, 
Opel Zoo

Lufthansa – Pro Flight

Autohaus Marnet (PLATIN Sponsor)

Sibylle Maas, Microblading & Permanent 
Make Up, Nageldesign & Kosmetik,  
Königstein

PartyLite

PORSCHE Zentrum, Hofheim

REWE, Königstein

Axel Rohrbeck (LIONS-Freund)

Ekkehardt Sättele (LIONS-Freund)

Karl-Josef Schneiders (LIONS-Freund)

Nils Thomsen, Königstein

Tuttolomondo, Kelkheim

Dorothea Unger – Singen Sprechen Atmen

Dr. Frank Wartenberg (LIONS-Freund)

Lutz Weiler  
(LIONS-Freund, Präsident 2019 / 2020)

WIRTSHAUS REICHENBACHTAL – 
HATHEYER`s Fine Catering and Home 
Cooking, Königstein

ASCARA FITNESS & SPA 
 

BOVET & LAHMANN SEHZENTRUM

ENGEL & VÖLKERS

FALKENSTEIN GRAND

FIDELITY INTERNATIONAL

AUTOHAUS MARNET

Stand 22. Februar 2020

... und zum Schluss auch bei unseren Sponsoren, die nicht genannt werden wollen.
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Heinz Alter, 2010 | Hubertus v. Blomberg, 2010 | Volker Bock, 2005 | Dr. Carsten Braune, 2017 | Thilo Brodtmann, 1995  
Dr. Bernard große Broermann*, 2012 | Dr. Klemens Brunner, 2018 | Eberhard Dach, 1987 | Dr. Sven Damberger, 2016  
Kevin Devine, 2010 | Daniel Fischer, 2015 | Wolfgang Fuchs, 2010 | Dr. Dr. Robert Geursen, 1994 | Dr. Peter Götz, 1966  
Stephan Huber, 2010 | Dr. Volker Hülck, 1990 | Nino Huth, 2012 | Krishna Javaji, 2008 | Romuald Kabuth, 2015 | Dr. Dieter Kaiser, 1969  
Dr. Martin Kasper, 2004 | Dr. Hermann Kercher, 1987 | Wolfgang Kirsch, 2001 | Wilhelm Küchler, 1972 | Florian Johannes Künne, 2019  
Uwe Lahmann, 1997 | Stefan Massa, 2012 | Franz-Joseph Miller, 2017 | Martin Pauly, 2017 | Dr. Hansjörg Plewnia, 1966
Dr. Andreas Prechtel, 2008 | Henning Reichel, 2010 | Prof. Dr. Heinz Riesenhuber*, 2018 | Axel Rohrbeck, 1977 | Dr. Arnd Roselieb, 2006
Karl-Ludwig Ross, 1966 | Ekkehardt Sättele, 1983 | Dr. Werner A. Schaller, 1989 | Dr. Hermann Schmid, 1991 | Karl-Josef Schneiders, 2007
Steffen Tharandt, 2009 | Dr. Joerg Unger, 2013 | Kai Waldmann, 2019 | Dr. Frank Wartenberg, 2013 | Dr. Neil George Weiand, 2019
Lutz Weiler, 2014 | Reinhard Wotruba, 2003. 

Wir gedenken an dieser Stelle auch all unserer verstorbenen LIONS-Freunde.                                             *Ehrenmitglied 

Prof. Dr. Uwe Troltenier, Mitglied seit 1980   † 04.10.2019  
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LIONS-Club Königstein

Mitglieder LIONS-Jahr 2019/2020

Weitere Informationen finden Sie unter www.lions-club-koenigstein.de

LIONS-Club Königstein, Präsidium 2019/2020
 
Präsident  Lutz Weiler
1. Vizepräsident  Dr. Frank Wartenberg
2. Vizepräsident   Romuald Kabuth
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Schatzmeister Nino Huth
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Geboren am 29. Juli 1928 hatte 
Uwe Troltenier keine ungetrübte 
Jugend. Nach Arbeitsdienst und 
widerwilligem Einsatz als Soldat 
kam er verletzt aus dem Krieg 
zurück. Das steife Knie blieb ihm 
als Erinnerung, aber hat ihn nie 
wesentlich bei seinen vielen Rei-
sen gebremst. In Bethel konnte er 
das Abitur nachholen und dann in 

Marburg sich dem Studium der geliebten Mathematik und 
Physik widmen. 

Statt Lehrer zu werden, wie geplant, stieg er bei der 
Hoechst AG ein, und durfte „on the job“ seine Dissertation 
entwickeln. Über Jahrzehnte prägte Uwe Troltenier dort 
die Anwendung mathematischer Methoden für die unter-
schiedlichsten Problembereiche. Als einer der ersten war 
der neugierige Forscher seit 1955 in dem Chemiekonzern 
mit der Einführung elektronischer Rechenanlagen betraut. 
Seine Fähigkeit, naturwissenschaftliche Sachverhalte mathe-
matisch zu beschreiben, war dabei wegweisend.

 
LIONS-Freund Prof. Dr. Uwe Troltenier

Die Mitarbeiter erlebten ihn als Chef, der das Talent 
hatte, komplexe Sachverhalte verständlich darzustellen. 
Er konnte begeistern, überzeugen und knüpfte dauer-
hafte persönliche Bande. Früh engagierte er sich für eine 
werksinterne Ausbildung eines mathematisch-technischen 
Mittelbaus bei Hoechst, weil solche Berufe damals an 
öffentlichen Bildungseinrichtungen noch nicht angeboten 
wurden. Er war Prüfungsleiter bei der IHK Frankfurt und 
seit 1984 auch Honorarprofessor.

Wir LIONS erinnern ihn als charmanten, musikalischen und 
wissbegierigen Menschen. Nicht nur seinen drei Kindern war 
er immer ein Sparringspartner bei Herausforderungen, auch 
uns hat er immer wieder verblüfft, indem er neue Fragestel-
lungen und für Rätsel innovative Lösungen fand. 

Nun mußten wir Abschied nehmen von Prof. Dr. Uwe 
 Troltenier, der am 4.10.2019 verstorben ist.

Wir werden ihn als klugen, engagierten und verlässlichen 
LIONS-Freund in Erinnerung behalten.

Für die namentlich gezeichneten Beiträge trägt der Autor die Verantwortung. Die Bilder wurden in der Regel vom Autor gestellt. ViSdP ist der  
aktuelle LIONS-Präsident. Die Redaktion bedankt sich bei allen Autoren und Mitwirkenden für ihr Engagement.

Willkommen im
Restaurant Landgut Falkenstein

Gesundes Geschmackshandwerk

Essen wie bei Muttern und Vattern! Lassen Sie sich von 
regionaler Küche begeistern, die rustikale Eleganz versprüht, 
sich auf das Wesentliche konzentriert und den Blick über 
den Tellerrand wagt. Hier wird auch Health Food nicht um 
des Stilbruchs Willen präsentiert. Aus Überzeugung und 
Leidenschaft, durch die Freude an Gutem und Echtem.

FALKENSTEIN GRAND
Debusweg 6–18
61462 Königstein
T +49 6174 90 0 · F +49 6174 90 9090
falkenstein-grand@brhhh.com
brhhh.com/falkenstein-grand

Gesund mit Geschmack – das ist Landgut.
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